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PRODUKTE OUTDOOR

PRODUKTE INDOOR

Wir sind Ihr verlässlicher Partner, wenn es um qualitativ hoch-
wertige Produkte im Bereich Sonnen- und Insektenschutz geht.
Wir bieten jedem unserer Kunden individuelle Beschattung,
für Fenster, Terrasse und Wintergärten. Wir haben das nötige 
„Know How“ um Ihnen Beratung und Montage
aus einer Hand anzubieten.
Unser Service endet nicht mit der Montage, Sie erhalten bei uns 
die Gewissheit von nachhaltiger Produktbetreuung.

Wir beschatten Sie gerne!

Hauptplatz 6
8111 Judendorf Straßengel, Austria
Telefon: +43 (0)664 13 55 782
info@sonnenschutz-fieder.at
www.sonnenschutz-fieder.at

*)  Aktion gültig von 1. Mai 
 bis 20. Mai 2014

Exklusive Gartenmöbel 
aus Teakholz
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Unser Hauptplatz ist beliebter Treffpunkt und Veranstaltungsort. Ein 
Platz, an dem man gerne verweilt oder auch einfach etwas erledigt. 2009 
haben wir das zwischen dem Park und dem Kirchberg perfekt eingebet-
tete Ortszentrum eröffnet. Es ist schön zu sehen, wenn an warmen Som-
mertagen die Kinder sich im Brunnen abkühlen, während die Erwachse-
nen die Sonne genießen. Auch bei den Veranstaltungen, wie dem wö-
chentlichen Bauernmarkt, dem jährlichen Christkindlmarkt oder auch 
bei Ereignissen wie dem OPUS-Konzert, Straßengler-Lauf, Kinderspiele-
fest und vielem mehr, zeigt sich, dass es eine gute Entscheidung war, 
diesen Platz zu errichten. Entstanden ist der beliebte Platz in Zusammen-
arbeit mit Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, und genau das macht 
ihn so einzigartig.
Der 2. Platz im Bewerb um den „Ortskern des Jahres“ bestätigt diese Tat-
sache. Das Steirische Volksbildungswerk schreibt jedes Jahr diesen Wett-
bewerb aus. Heuer gab es 144 Bewerber. Die Auswahl war groß und 
deshalb freut es mich umso mehr, dass ich den Preis im Februar aus den 
Händen der obersten Landespolitik und dem Obmann des Volks-
bildungswerkes entgegennehmen durfte. Wir können stolz auf unser 
Ortszentrum sein!

Auch der Rechnungsabschluss 2013 erfüllt uns wieder mit Stolz. Wieder 
konnten wir unseren Verschuldungsgrad bei Null halten und die Pro-
Kopf-Verschuldung weiter reduzieren. Und ich muss es hier nochmals 
betonen, dass wir das alles geschafft haben, obwohl wir umfangreiche 
Investitionen wie den Ausbau des Kanalnetzes am Kugelberg oder die 
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf energiesparende LED-Technolo-
gie umgesetzt haben. 
Hier ein großes Dankeschön an den Gemeinderat und an die Verwaltung 
für die gute Zusammenarbeit, denn nur so ist diese Leistung möglich.

Zum Thema Gemeindefusion kann ich nur betonen, dass wir uns sehr 
bemühen, diese große Herausforderung bestmöglich vorzubereiten. Die 
Einladung zur Bürgerbeteiligung, betreffend das Leitbild der neuen 
Großgemeinde, erhalten Sie in den nächsten Wochen.

Ich wünsche Ihnen ein FROHES OSTERFEST  
und einen schönen Frühling!

Ihr Bürgermeister
Harald Mulle
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Am Pfingstsonntag, den 8. Juni 2014, werden zwischen 150 und 180 Teilnehmer 
mit ihren Oldtimern der Baujahre 1920–1985 erwartet. 
Nähere Infos folgen rechtzeitig! 

Bilanz 2013 der Marktgemeinde 
Judendorf- Straßengel Orts- und 
Infrastruktur entwicklungs-KG

Der Jahresabschluss der KG wurde – wie all-
jährlich – einer umfangreichen Prüfung un-
terzogen. Der Beirat des Unternehmens hat 
die Bilanz 2013 in seiner 68. Sitzung am 25. 
Februar 2014 einstimmig genehmigt. Die Orts- 
und Infrastrukturentwicklungs-Kommandit-
gesellschaft ist – wie bereits vielfach bekannt 

ordentlicher Haushalt außerordentlicher Haushalt

EUR 7,378.833,33 Einnahmen EUR 1,521.180,93

EUR 7,077.543,28 Ausgaben EUR 1,559.267,62

Gemeinde-Finanzbericht 2013
Sehr geehrte Damen und Herren!
Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!
Der Gemeindeprüfungs- und Finanzausschuss 
hat am 13.02.2014 nach der Prüfung des Fi-
nanzberichtes 2013 der Marktgemeinde fest-
gestellt, dass dieser ordnungsgemäß und 
richtig geführt wurde und dabei die Grund-
sätze der Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit und 
Wirtschaftlichkeit sowohl berücksichtigt als 
auch eingehalten wurden. Am 6. März 2014 
hat nun der Gemeinderat in seiner öffentli-
chen Sitzung dem Gemeinde-Finanzbericht 
2013 einstimmig seine Zustimmung erteilt.

Trotz der beachtlichen Investitionen in den 
letzten Jahren und der laufenden Projekte 
konnten auch heuer wieder die öffentlichen 
Schulden de facto bei „Null“ gehalten wer-
den. Die Verbindlichkeiten wurden wie in den 
letzten Jahren wieder reduziert, sodass die 
Schuldenkopfquote je Einwohner von € 323,00 
im letzten Jahr auf € 260,97 gesenkt werden 
konnte.

Der Rechnungsabschluss 2013 weist ein Ge-
samtergebnis lt. obenstehender Tabelle auf.

Bilanzsumme EUR 4,630.013,49

hievon >>>
Sachanlagevermögen

EUR 4,320.790,85

Bilanzergebnis EUR 112.543,88

Verbindlichkeiten EUR 350.282,15

Eigenkapital EUR 4,279.731,34

– ein im alleinigen Eigentum der Marktge-
meinde Judendorf-Straßengel stehendes Un-
ternehmen. Daher hat sich der Gemeinderat 
in seiner öffentlichen Sitzung am 6. März 2014 
mit der Bilanz der KG eingehend befasst und 
dieser letztendlich einstimmig zugestimmt.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen 
 selbstverständlich gerne zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen,
Ihre Gemeinde-Finanzverwaltung

FinanzverwaltungK
o
n

ta
kt OAR Ferdinand Konrad (Zimmer 10)

03124/514 35-19, Fax: 03124/527 52
gde@judendorf-strassengel.gv.at

Die Murtal-Classic 2014 macht heuer  
in Judendorf-Straßengel Station

Vorankündigung

Gemeinde-Finanzverwaltung
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Mag.a Karin Greiner – seit 17. Dezember 
2013 wieder Abgeordnete zum National-
rat. Foto: Parlamentsdirektion / WILKE

 Mag. Karin Greiner

Die Judendorf-Straßenglerin Karin Grei-
ner ist seit 17. Dezember 2013 wieder Ab-
geordnete zum Nationalrat für unseren 
Wahl kreis. Seit 14 Jahren engagiert sie 
sich im Gemeinderat von Judendorf-
Straßengel und hat immer ein offenes 
Ohr für alle Bürger. Mit ihrer Erfahrung 
und ihrer Kompetenz wird sie die An-
liegen der Bevölkerung von Judendorf-
Straßengel im Parlament in Wien vertre-
ten. Karin Greiner wurde am 4. Novem-
ber 1967 geboren und absolvierte nach 
der Matura am BG Rein die Übersetzer-
ausbildung für Spanisch und Französisch 
an der Karl-Franzens-Universität Graz; 
sie ist verheiratet und hat eine Tochter. 
Karin Greiner: „Ich freue mich, Ihre An-
liegen auf Bundesebene vertreten zu 
dürfen!“ Erreichbar ist unsere Abgeord-
nete unter karin.greiner@spoe.at

BGM Harald Mulle übernahm den Schlüssel für die neue Kehrmaschine.

 Straßenkehrmaschine

Nachdem die alte Straßenkehrmaschine der Marktgemeinde beim Feuer im Wirtschaftshof so 
stark beschädigt wurde, dass eine Reparatur nicht mehr möglich war, beschloss der Gemeinderat, 
eine neue zu kaufen. Anfang März wurde die Maschine geliefert und ihrer Bestimmung über-
geben. Wir wünschen unseren Außendienstmitarbeitern eine gute Fahrt.

 Winterdienst
Auch dieses Jahr möchten wir es 
nicht verabsäumen, unseren Mit-
arbeitern im Außendienst herzlich 
für den vorbildlichen Winterdienst 
zu danken. Egal zu welcher Tages- 
oder Nachtzeit – unsere Straßen 
und Gehwege waren immer per-
fekt geräumt und gestreut.

 Auszeichnung
Das steirische Volksbildungswerk war euch 
heuer wieder auf der Suche nach dem „Orts-
kern des Jahres“.
Unser Ortszentrum rund um den wunder-
schönen Hautplatz erhielt den 2. Platz in der 
Kategorie für Gemeinden über 5.000 Einwoh-
ner.

 Plankenwartherstraße
Langsam, aber stetig näheren wir uns dem Ziel: der Sanie-
rung der Plankenwartherstraße. Die Pläne für das Straßen-
projekt sind ausgearbeitet. Es gab eine Besprechung mit 
den Verantwortlichen für Strom, Telefon, Gas, Wasser, 
Kanal usw. bezüglich der Leitungsführungen. Das Land hat 
auch bereits mit den  betroffenen Anrainern, deren Grund 
für das Straßenprojekt in Anspruch genommen wird, ge-
sprochen. Jetzt hoffen wir, dass das Land Steiermark mit 
der Umsetzung beginnt.

 Wasserpark

Unser Park ist der ideale Erholungsort mitten 
im Ortszentrum. Jetzt wird diese grüne Oase 
um eine Attraktion reicher. 
Ein kleiner Wasserpark wird heuer 
im Sommer entstehen. 
Als Expertin wurde die 
Landschaftsgärtnerin 
Ing. Beate Gugatschka 
ins Boot geholt, die 
bereits die ersten Pläne 
entworfen hat. 

GemeindespiegelNews
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Registrierungspflicht von Langwaffen der 
 Kategorie C aus dem Altbestand (vor 1.10.2012)

Seit 1. Oktober 2012 ist jeder verpflichtet, 
auch seine Langwaffen im neuen computer-
gestützten zentralen Waffenregister (ZWR) 
eintragen zu lassen.  

Alle vor dem 1.10.2012 im Besitz befindlichen 
Waffen der Kategorie C – dabei handelt es sich 
um Büchsen (Gewehre mit mindestens einem 
gezogenen Lauf) – müssen bis 30.6.2014 re-
gistriert werden. Laut § 33 (Abs. 1) des Waffen-
gesetzes müssen Schusswaffen der Kategorien 
C und D (Büchsen und Flinten), welche nach 
dem 1.10.2012 erworben wurden, innerhalb 
von 6 Wochen über den dazu ermächtigten 
Waffenfachhandel im Waffenregister regist-
riert werden.
Für den Altbestand (vor dem 1.10.2012 erwor-
ben z.B. durch Kauf, Erbschaft, Schenkung 
etc.) gilt:

• Alle C-Waffen müssen vom Besitzer bis 
längs tens 30. Juni 2014 vom Waffenhändler 
registriert werden. 

• Alternativ dazu gibt es die Möglichkeit, 
 C-Waffen per „Online-Registrierung“ via 
HELP.gv.at einzutragen. Für die Online-Re-
gistrierung ist jedoch die Anmeldung mit 
der Bürgerkarte (Chipkarte oder Handy-Si-
gnatur) erforderlich.

• D-Waffen (Flinten – Gewehre mit aus-
schließlich glatten Läufen) können freiwil-
lig registriert werden.

Infos

BH Graz-Umgebung, Sicherheitsreferat 
Waffen, Schieß- und Sprengmittel,  Pyrotechnik
8o21 Graz, Bahnhofgürtel 85/2/238
Tel. 0316 / 7075-762, Fax: 0316 / 7075-333

Steiermark-Card 2014

Über 100 Ausflugsziele starten 
in die neue Saison  
2014 startet die Steiermark-Card in ihre dritte 
Saison. Über 100 Ausflugsziele – von der Gra-
zer Schlossbergbahn bis zum Lipizzanergestüt 
Piber und vom Kindermuseum Frida & Fred 
bis zur Tierwelt Herberstein – gibt es mit der 
Steiermark-Card zu entdecken. Card-Besitzern 
stehen vom 1. April bis 31. Oktober die Türen 
der Ausflugsziele bei freiem Eintritt offen. Der 
Gesamt-Wert der Eintrittspreise liegt bei über 
800 Euro für einen Erwachsenen, bei einmali-
gem Besuch aller Ausflugsziele. 
„Die Steiermark-Card soll nach dem Motto 
‚Das grüne Herz schlägt auch für dich‘ den 

Umsteigen!

Nutzen Sie schon die verbesserten Busver-
bindungen von und nach Graz oder im Ort? 
Nein? Dann steigen Sie in den Bus, der Ihnen 
jetzt stündlich zur Verfügung steht und Sie 
bequem zu Ihrem Ziel bringt. Die neue Stre-
ckenführung und die Fahrpläne finden Sie 
unter www.verbundlinie.at. Einfach unter die 
Rubrik „Fahrpläne“ gehen und die bequeme 
Bus-Bahn-Bim-Auskunft nutzen, um die 
ideale Verbindung direkt von Ihrer Haustüre 
bis zu ihrem Zielort finden! Fahrpläne gibt’s 
auch im Gemeindeamt!

Infos

www.verbundlinie.at

Steirern zeigen, welche Vielfalt die Heimat zu 
bieten hat“, sagt Doris Wolkner-Steinberger, 
die Obfrau des Vereins IG Steiermark Card.
Die Steiermark-Card gibt’s ab sofort bis 31. 
März 2014 zum Frühbucher-Preis von 69 Euro 
(statt 72,-) für Erwachsene. Für Senioren kostet 
die Card 59 Euro (statt 61,-) und für Kinder 33 
Euro (statt 35,-). Steiermark-Cards und sämt-
liche Ermäßigungen sind in allen Verkaufs-
stellen erhältlich: online auf www.steier-
mark-card.net, in allen teilnehmenden stei-
rischen Raiffeisenbanken, in den Büros der 
Kleinen Zeitung, bei Graz Tourismus, der 
Shopping City Seiersberg, Steiermark-Touris-
mus, bei einigen Ausflugszielen, JUFA-Gäste-
häusern, Tourismusverbänden … 

Infos

www.steiermark-card.net
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Wissenswertes

Energieberatung 
jetzt vom Land  
Steiermark  
gefördert!

für unsere 
Zukunft

Ich tu‘s

Mit bester 
Beratung 
Energie und  
Geld sparen.

Energiespar- 
Beratung

Kostenlose  
Erstberatung

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

*  Rechenbeispiel. Erstberatung im Wert von € 180,-. Das Land  
Steiermark fördert diese Beratung mit 70 %, maximal € 130,-.

* im Wert von € 40,-. 

€  5
4,-

€  0
,-

Ihr
e Ko

ste
n:*

Ihr
e Ko

ste
n:*

Vor-Ort-Energie- 
check + Beratung

  *  Rechenbeispiel. Erstberatung im Wert von € 500,-. Das Land 
Steiermark fördert diese Beratung mit 70 %, max. € 350,- bei  
Einfamilienhäusern und max. € 525,- bei Mehrfamilienhäusern. € 15

0,-
Ihr

e Ko
ste

n:*

Ich tu‘s Energieberatung  
Serviceline

0316/877-3955

2014 startet die Steiermark-Card in ihre dritte Saison. „Eintritt frei“ heißt es dann bei über  
100 Ausflugszielen vom 1. April bis 31. Oktober 2014. Infos auf www.steiermark-card.net
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Wann darf ich Rasen mähen?

Lärmschutzverordnung der Marktgemeinde 
Judendorf-Straßengel   
Lärmbelästigende Gartenarbeiten (insbeson-
dere die Inbetriebnahme von Rasenmähern, 
Heckenscheren, Baumsägen mit Verbren-
nungsmotoren und Kreissägen aller Art) dür-
fen zu nachstehenden Zeiten durchgeführt 
werden:
• Montag–Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

und von 13:00 bis 20:00 Uhr
• an Samstagen von 08:00 bis 12:00 Uhr und 

von 13:00 bis 16:00 Uhr
• An Sonn- und Feiertagen sind lärmbelästi-

gende Gartenarbeiten ausnahmslos unter-
sagt!

Nochmals der Hinweis für alle Hundehalter

Liebe Hundehalter! 
Liebe Hundehalterinnen!
Gemäß dem Steiermärkischen Landes-Sicher-
heitsgesetz sind Sie verpflichtet, Ihre Tiere in 
einer Weise zu beaufsichtigen oder zu ver-
wahren, dass dritte Personen weder gefährdet 
noch unzumutbar belästigt werden. Hunde 
sind an öffentlich zugänglichen Orten, wie auf 
öffentlichen Straßen oder Plätzen, Gaststät-
ten, Geschäftslokalen, Parkanlagen und der-
gleichen, entweder mit einem um den Fang 
geschlossenen Maulkorb zu versehen oder so 
an der Leine zu führen, dass eine jederzeitige 
Beherrschung des Tieres gewährleistet ist. Die 
Halterinnen bzw. Halter von Hunden haben 
weiters dafür zu sorgen, dass öffentlich zu-
gängliche, insbesondere städtische Bereiche, 
die stark frequentiert werden, wie z.B. Geh- 
oder Spazierwege, Kinderspielplätze, Freizeit-
anlagen oder Wohnanlagen, nicht verunrei-
nigt werden.
Hunde sind für viele wichtige Partner im 
Leben und können viel Freude bereiten, je-
doch ein friedliches Miteinander kann nur 
funktionieren, wenn wir uns an die Regeln 
halten. 

Wir appellieren nochmals an Sie: Bitte neh-
men Sie Ihre Hunde an die Leine oder verse-
hen Sie sie mit einem Maulkorb und räumen 
Sie die Hinterlassenschaft gleich weg!

 „Mobilität.Neu.Lenken“ – ein gemeinde-
übergreifendes Verkehrskonzept

Seit Februar 2013 arbeiteten VertreterInnen der 
Gemeinden Judendorf-Straßengel und Grat-
wein mit Verkehrsplanern der „verkehrplus 
GmbH“ an einem gemeinsamen Verkehrs-
konzept. Die Schwerpunkte liegen im Bereich 
der Förderung alternativer Mobilität – Fuß- 
und Radverkehr, Öffentlicher Verkehr, E-Mo-
bility und Car-Sharing. Im Bereich Bewusst-
seinsbildung werden künftig verschiedene 
Aktionen unter dem Motto „Mobilität.Neu.
Lenken“ stattfinden.
Der Abschluss des Verkehrskonzeptes im Feb-
ruar 2014 und die entwickelten Maßnahmen 
stellen den Startschuss für verschiedene Um-
setzungen dar. Im Mai 2014 wird ein erstes Pi-
lotprojekt gestartet: Car-Sharing zum Testen in 
der Region. Car-Sharing basiert auf dem An-
spruch „das Auto nutzen statt besitzen“. Dafür 
wird ein E-Car von der E-Mobility Modellregi-
on Graz zur Verfügung gestellt.
In der einjährigen Laufzeit des Verkehrskon-
zeptes wagte man einen Blick über die Gren-
zen der Gemeinden hinaus – während einer 
Exkursion nach Vorarlberg im Sommer 2013 
konnten optimal umgesetzte Verkehrslösun-
gen besichtigt werden und mit Verantwortli-
chen vor Ort besprochen werden. Nun ist man 
überzeugt, dass auch die Gemeinden Grat-
wein und Judendorf-Straßengel den Vorarl-
berger Beispielen folgen können. 
Im Herbst 2013 wurden während der europäi-
schen Mobilitätswoche Aktionen zur Förde-

Bürgermeister Gerald Murlasits und Vizebürgermeisterin Gudrun Wagner beim Mobilitätsfest in 
Judendorf-Straßengel

rung alternativer Mobilitätsangebote veran-
staltet. Neben einer ÖV-Karten-Aktion und 
einer Radrunde mit Verkehrsexperten veran-
stalteten die Gemeinden ein Mobilitätsfest mit 
Radfahrschule, Rad-Check, Cabrio-Bus-
Rundfahrt und E-Mobility-Tests am Haupt-
platz von Judendorf-Straßengel.
Die visionäre Idee eines zentralen Bahnhofes 
mit umfassender Anbindung im Gratkorner 
Becken wurde ebenfalls im Laufe der Erarbei-
tung des Verkehrskonzeptes entwickelt – diese 
Idee soll in den nächsten Jahren konkretisiert 
und untersucht werden.

Bürgermeister Harald Mulle testet E-Mobile in 
Vorarlberg

Rundfahrt mit 
dem Cabrio-Bus 
beim Mobilitäts-
fest in Judendorf-
Straßengel

GemeindespiegelNews
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Tipp vom Notar

Die Schenkung eines Hauses, einer Eigentumswohnung oder eines 
Bauplatzes war bisher mit relativ geringem steuerlichem Aufwand 
verbunden.
Nach der geltenden Rechtslage fällt bei Schenkungen von Liegen-
schaftsvermögen für den Geschenknehmer Grunderwerbsteuer an, 
wobei diese vom Wert des Grundstücks berechnet wird. Was unter 
dem „Wert des Grundstücks“ zu verstehen ist, ist im Grunderwerb-
steuergesetz geregelt. Nach § 6 Grunderwerbsteuergesetz (GrEStG) ist 
der Wert des Grundstücks derzeit noch der dreifache steuerliche 
Einheitswert der Liegenschaft, welcher in der Regel weit unter dem 
wirklichen Wert (Verkehrswert) des Vertragsobjekts liegt. Deshalb 
war die Steuerbelastung bei Schenkungen bisher eher niedrig. Das 
Gleiche galt bislang bei der Erbschaft von Liegenschaftsvermögen. 
Jedoch wurde die Bestimmung des § 6 GrEStG vom Verfassungsge-
richtshof mit Wirkung zum 31.05.2014 als verfassungswidrig aufge-
hoben. Ab diesem Zeitpunkt wird somit der geringe dreifache Ein-
heitswert der Liegenschaft nicht mehr als Bemessungsgrundlage für 
die Grunderwerbsteuer hergenommen. 

Was ab dem 01.06.2014 gelten wird, steht derzeit noch nicht fest. 
Sollte die Steuer künftig auf Basis des Verkehrswerts des Grundstücks 
erhoben werden, würde dies eine empfindliche Steuererhöhung 
nach sich ziehen. Schenkungen und Erbschaften in der Familie 
wären auf einen Schlag teurer. 

Was sich der Gesetzgeber als Ersatzregelung ausdenkt,  
wird sich noch herausstellen. 

Öffentliche Notare
Dr. Wolfgang Suppan
Brucker Straße 10, 8101 Gratkorn
T +43 3124 23023, F +43 3124 23023-5
M office@notariat-gratkorn.at

Steuererhöhung bei Grundstückschenkung? 
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ERLEDIGEN SIE IHRE 

KFZ – ZULASSUNGEN
JETZT IN JUDENDORF-STRASSENGEL

NEU SEIT 3. MÄRZ 2014 

GEWERBEZENTRUM LAMMER 
Gratweinerstraße 15 

…auch Ihr Betreuer meldet bereits hier an!…auch Ihr Betreuer meldet bereits hier an!…auch Ihr Betreuer meldet bereits hier an!…auch Ihr Betreuer meldet bereits hier an!    
    
    

    
    
    

Öffnungszeiten

Montag – Freitag 
08:00 – 13:00 Uhr 
14:30 – 17:30 Uhr A

 
OPTIMALE   VERSICHERUNGSLÖSUNGEN

SEIT   1994



Muttertagsspecial

am 16. Mai 2014 einen stimmungsvollen 
Abend mit Hannes Urdl & Freunden.
Die Band spannt mit ihren Darbietungen 
einen breiten Bogen zwischen eigenen 
Liedern und bekannten Songs verschiede-
ner Künstler, die ins Steirische übersetzt 
wurden.
„In meinen eigenen Liedern singe ich über 
die Isabellatraube, über meinen Vater, 
über Kindheitserinnerungen, Begegnun-
gen mit außergewöhnlichen Menschen 
und darüber, was noch alles vor mir ist“, 
so Hannes Urdl, bekannt und tätig als Ro-
ter-Nasen-Doktor.
Neben Hannes Urdl sind noch mit dabei: 
Daria Urdl (voc und cello), sie spielte und 
sang in der Acting-à-capella-Gruppe 
„Quempas“, Siruan Darbandi (voc, trumpet 
und ukulele) ist Mitglied der Gruppe „Music 
Act“ und Reinhard Ziegerhofer (b und voc), 
er ist ein Ausnahmemusiker, der im afrika-
nischen Ethnopop (Ramadu) genauso zu 
Hause ist wie in der - neuen - Volksmusik 
(Ex-Broadlahn und Polka Potente).

Auch der Winter hat seine sonnigen Seiten!

 

Kräuterwanderung

Unter der Führung von Kräuterexperten 
Gerhard Rottenmanner durchforsten wir 
am 22.6.2014 wieder die Wälder und 
Bachufer rund um den Kirchberg und Stra-
ßengel, um Wildkräuter wie Giersch, Knob-
lauchrauke, wilden Hopfen, Krenblätter, 
Bocksbartknospen, Zinnkraut und einiges 
mehr aufzustöbern und zu bestimmen.
Im Anschluss wird die Ausbeute im Restau-
rant Strassenglerhof zu einer besonderen 
Menüabfolge aufbereitet und kann dort 
mit Genuss verkostet werden. 

Gemeindespiegel

Schon mal vormerken! 

Die nächsten Veranstaltungen des  

Kulturausschusses der Marktgemeinde 

Judendorf-Straßengel:

Gleich zweimal, am 19. Jänner und am 8. März 
diesen Jahres, empfing die Reiteralm die Teil-
nehmer des Wintersporttages der Marktge-
meinde Judendorf-Straßengel mit herrlichem 
Wetter. Dazu kamen noch eine gute Schneela-
ge und vor allem eine super Stimmung. 
Gemeinderätin Gertraud Lercher als Organisa-
torin freute sich über die zufriedenen Sportler 
und die gelungene Veranstaltung.

7www.gemeinde-judendorf-strassengel.at
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Freitag, 11. April 2014, 19:30 Uhr

„Die 7 letzten Wort Jesu“ 
Streichquartett von Joseph Haydn 

Vor Beginn der Karwoche als Einstimmung 
und Meditation mit Bildern und als Abschluss 
der wunderbar tröstliche Bachchoral „Jesu 
mein Freude“.
Reiner Quartett: Günther Hüttl, Ursula Bregar 
– Violine, Gerhard Hammer – Viola, Christian 
Peyr – Violoncello; 
Gesang: Straßengler Solistenquartett: Johanna 
Kinzelmann – Sopran, Katharina Stampler – 
Alt, Emo Schreiner – Tenor, Kurt Majcen – Bass
Bildgestaltung: Frau Tina Kronheim mit ihrer 
Firmgruppe und Schülern der NMS Gratkorn 

Termine zu 
 Ostern 2014
Sonntag, 13.4., Palmsonntag
10.30 Uhr Palmprozession vom letzten 
 Bildstock zur Kirche, Palmweihe und 
 anschließend Gottesdienst
Donnerstag, 17.4., Gründonnerstag
19.00 Uhr Gründonnerstags-Liturgie zum 
 Gedächtnis an das Letzte Abendmahl mit 
Fußwaschung für Straßengel und Gratwein 
in Straßengel
Freitag, 18.4., Karfreitag
15.00 Uhr Kinderkreuzweg
19.00 Uhr Karfreitags-Liturgie in Gratwein 
Samstag, 19.4., Karsamstag
20.00 Uhr Osternachtfeier
Sonntag, 20.4., Ostersonntag
7.30 Uhr Frühgottesdienst
10.30 Uhr Festgottesdienst – es singt der Chor 
der Wallfahrtskirche
Montag, 21.4., Ostermontag
7.30 Uhr und 10.30 Gottesdienst
Sonntag, 27.4., Weißer Sonntag 
Dekanatsfest 
10.00 Uhr Festgottesdienst in der Stiftsbasilika 
in Rein    

Speisensegnung

An folgenden Orten findet am Karsamstag, 
19. April, die Speisensegnung statt:
12.00 Uhr: Prüggerkapelle
12.30 Uhr: Schusterbauerkapelle
13.00 Uhr: Hörzer-Kapelle
13.30 Uhr: Marktplatz
14.00 Uhr: Materleitner-Kapelle
14.30 Uhr: Kirche Straßengel

Aus der Pfarre

Wallfahrtskirche Maria Straßengel
Musikalische Gestaltung der Passions- und Osterzeit

Firmlinge
Foto: Tina Kronheim

Gesegnete Ostern wünschen 
Ihnen allen

Pater David, Pater Philipp sowie der 
Pfarrgemeinderat mit allen  Mitarbeitern

Konzertvorschau:
Sonntag, 25. Mai 2014, 17 Uhr
„nexus baroque“ Berlin – Musik der Renais-
sance und des Barock, dargeboten von vier 
jungen Künstlern aus Deutschlands Haupt-
stadt. Eintritt freiwillige Spende.

Freitag, 20.06.2014, 19:30 Uhr
Uraufführung des zyklischen Werks „Werden 
und Vergehen“ des steirischen Komponisten 
und Organisten Walter H. Ofner, Henriette 
Hofmann – Violine, Ernst P. Zinterl – Orgel und 
Vortragsstimme.

Samstag, 26. Juli 2014, 19:30 Uhr
AIMS in Maria Straßengel – Amerikanische 
Sängerinnen und Sänger mit Gospel und Spi-
rituals. Eintritt freiwillige Spende.

Foto: Felix Fida

Foto: Gerhard Hammer

20. April 2014, 10:30 Uhr

Feierliches Hochamt am Ostersonntag

Zelebriert von Pater Philipp. 
Musikalische Gestaltung: Chor der Wallfahrts-
kirche, Reiner Quartett, Solistin Johanna Kin-
zelmann, an der Orgel Univ.-Prof. Ernst Triebel.
„Kleine Orgelsolomesse“ von Joseph Haydn.
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Brauchtums feuer
In Judendorf-Straßengel dürfen Brauch-
tumsfeuer im Jahr 2014 ausschließlich an 
folgenden Tagen entzündet werden:

• Karsamstag, 19.April 2014 
Das Entzünden des Ostereuers ist im Zeit-
raum von 15 Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr 
früh am Ostersonntag zulässig; Ein Aus-
weichen auf den sogenannten „Kleinen 
Ostersonntag“, falls es am Karsamstag 
regnet, ist nicht zulässig

• 21. Juni 2014 – Sonnwendfeuer 
Da der 21. Juni auf einen Samstag fällt, ist 
das Entzünden eines Brauchtumsfeuers 
anlässlich der Sonnenwende nur an die-
sem Tag zulässig.

Beachten Sie unbedingt die Vorschriften der 
Verordnung zu den Brauchtumsfeuern des 
Landes Steiermark! Sie finden diese unter 
www.umwelt.steiermark.at

Vorankündigung

Frohe Ostern
wünscht allen Mitgliedern und 

der Bevölkerung von Judendorf-Straßengel 
der Kameradschaftsbund,  Ortsverband Judendorf-Straßengel

Hermann Pitter, Obmann

Ostereiersuchen 
am Ostersonntag
20. April 2014, Beginn 11:00 Uhr
Hauptplatz-Park
 
Liebe Kinder, es kommt der Osterhase und es gibt viele Süßigkeiten.
Der ÖKB und der Osterhase würden sich freuen, wenn viele Kinder kommen.
(Bei Schlechtwetter am Ostermontag zur selben Zeit.)

Der beste Weg zu Ihrem neuen Auto:

Raiffeisen Kredit oder Leasing

Gewinnen Sie jetzt 2 x 2 Karten für den

Formel 1 Grand Prix in Spielberg.

* Aktion gültig bis 30.06.2014; nähere Informationen in Ihrer Raiffeisenbank oder unter www.rb-gratwein.at
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Ihr Internorm-Partner:

Sanieren mit Internorm zahlt sich aus. Denn so 
sparen Sie in Zukunft bis zu 30 % Heizkosten! 
Alle Infos zu den vielen Vorteilen beim Sanieren 
mit Internorm bekommen Sie bei Ihrem  
Internorm-Partner und unter www.internorm.at  

„  Sanieren? Kann ich 
ihnen wärmStenS 
empfehlen.”

30 %
Heizkosten

sparen

Innovation 2012: HF 200
Holz/Alu-Fenster

 Wärmedämmung Uw bis 0,69 W/m2K

 Schalldämmung bis 42 dB  
(mit entsprechender Verglasung)

 Innovatives Holz/Thermoschaum/
Aluminium Verbundsystem 

VerglasungI-tec

Innovation 2012: KF 500
Kunststoff- und Kunststoff/Alu-Fenster

 Wärmedämmung Uw bis 0,69 W/m2K

 Schalldämmung bis 46 dB  
(mit entsprechender Verglasung)

 Revolutionäres Verriegelungssystem 

VerriegelungI-tec

Mein fenster in die zukunft

12_052_Ins_Berger_A4_Produkte_mag_A.indd   2 07.03.12   09:43
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UNSERE KULTURFAHRTEN 2014

Ing. Monetti – Nunner OG,  8111 Judendorf-Straßengel
karl.nunner@aon.at  -  harald.monetti@gmail.com

Neben unseren schon traditionellen Besuchen der Seefestspiele in Mörbisch 
und den Schlossspielen in Kobersdorf bieten wir Ihnen:

Salzburger Festspiele:      JEDERMANN  
        Das Spiel vom Sterben des reichen Mannes Hugo von Hof- 
     mannsthal (1911) mit Cornelius Obonya und Brigitte Hobmeier
     Dienstag, 19. August 2014
     Abendaufführung: Beginn 21.00 Uhr   
     Abfahrt: 13.25 Uhr Hauptplatz Judendorf-Straßengel       
                 Busfahrt  inkl. Karte und Reservierungsgebühr  234,-   
 
Römersteinbruch St. Margarethen: AIDA
        Oper von Giuseppe Verdi - Regie Robert Dornhelm
        Sonntag, 27. Juli 2014     93,-   
       Samstag, 09. August 2014              101,- 
       Busfahrt  inkl. Rahmenprogramm und Karte 

Informationen:    Karl  Nunner  0676 / 5197946
     Ing.Harald Monetti 0676 / 9576734

In Zusammenarbeit mit: Ludwig Pecnik Autobusbetrieb GesmbH, Reisebüro, 8302 Nestelbach
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Seminare Kräuter – Kursort Fam Hochegger ,  Hart 57               
15.3./4.10.2014       15-19Uhr  Seifensieden Kurs I/II  
26.4./28.6.2014       15-19 Uhr  Kräuterküche 
17.5.2014                  10 Uhr        Kräuter in unserer Umgebung/Pleschwirt  
14.6.2014                  15-19 Uhr  Destillieren Kräuter 
4.10. 2014                 15-19 Uhr   Pflegeprodukte Balsam, Öle…                   
8.11.2014                  15 -19 Uhr  Duftende Geschenke selbst gemacht 

Margarete Waha 
margarete.waha@gmx.at 
Tel.Nr.: 0650 8286291 

Aufgrund beruflicher Veränderung im Roten 
Kreuz musste die bisherige Leiterin des BBD 
Gratkorn, Tanja Reitbauer, ihre Funktion an 
ihre Kollegin Gertrud Zwicker übergeben. Frau 
Zwicker übernahm mit 1.1.2014 die Agenden 
des verantwortungsvollen Bereiches des Roten 
Kreuzes Gratkorn. Mit ihren Mitarbeiterinnen 
wird Gertrud Zwicker bemüht sein, den ge-
wachsenen Anforderungen gerecht zu wer-
den. Immerhin war im Vergleich zu 2012 im 
Jahr 2013 eine 100%ige Steigerung (1280) an 
Einsätzen zu verzeichnen.

Autorin und Reformpädagogin Irmgard 
Baum und ihr österreichweit wirkendes 
tanzendes Team des Middle Eastern 
Woman Dance stellten im Winter bei den 
Tanzkursabenden in Judendorf-Straßen-
gel, Tobelbad, Gleisdorf, Wien, Schön-
kirchen und Wartberg mehr als die Hälfte 
der Einnahmen für die Taifun-Opfer auf 
den Philippinen zur Verfügung. Zuvor 
 ertanzte die Judendorfer Gruppe eine 
 Getreidemühle mit Brotbackmaschine für 
den Gemeindekindergarten.
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Führungs-
wechsel beim 
BBD Gratkorn

Eine neue Erfahrung beim Auflösen von Be-
wegungsblockaden erleben seit drei Jahren 
ungefähr 20 Frauen in Judendorf-Straßengel 
durch den Middle Eastern Woman Dance. Be-
wegungseinschränkungen und geistige Blo-
ckaden werden über das Tanzen spielerisch 
aufgelöst; durch feine Tanzsequenzen eröffnet 
sich für die Tänzerin die Welt der Anmut und 
Grazie, vertieft sich die Selbstsicherheit und 
damit die persönliche Ausstrahlung. Körperli-
che Erfolge, wie Freude an der Bewegung 
wiederfinden, Stärken, Dehnen und Aufbau 
der Muskulatur durch das isometrische Trai-
ning der tiefergelegenen Muskulatur, Festi-
gung des Beckenbodens sowie Konzentrati-
onsaufbau, stellen sich rasch ein. Die Methode 
des Middle Eastern Woman Dance, kreiert von 
Reformpädagogin Irmgard Baum, bringt 
durch das gemeinsame Trainieren Freude, La-
chen und Fröhlichsein zurück in den Alltag. 

Kursbeginn
Samstag, 12.4.2014, 9:30-11:00 Uhr im Turnsaal der VS Judendorf-Straßengel.
Ein Kurseinstieg ist jederzeit möglich. Info: Mag. Cornelia Maier, Tel. 0699 / 10991009,
www.tanztraeume.at, www.mckunterbunt.at

Middle Eastern Woman Dance: 
Tanzen für den guten Zweck
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FH-Studium Rechnungswesen & Controlling 

Fachhochschule CAMPUS 02  I  Körblergasse 126  I  8010 Graz  I  0316 6002 803  I  controlling@campus02.at  I  www.campus02.at 

Bachelorstudium 
• Berufsbegleitend (FR und SA) oder Vollzeit (MO bis FR), 6 Semester 
• Abschluss: Bachelor of Arts in Business, BA 

 

Masterstudium 
• Berufsbegleitend (FR und SA), 4 Semester 
• Abschluss Master of Arts in Business, MA 

 

Info-Lounges: 24. April 2014 15:30 bis 18:00 Uhr 
 20. Mai 2014 17:30 bis 19:00 Uhr 
 

Weitere Termine und Informationen: www.campus02.at/rwc 

Fachhochschule CAMPUS 02 
Körblergasse 126  I  8010 Graz  I  0316 6002 803  
controlling@campus02.at  I  www.campus02.at 

INTERDISZIPLINÄRE FACHPRAXIS
Physiotherapie, Massage, Ergotherapie, 

Logopädie, Sportwissenschaft, 
Psychologie, Ernährungsberatung

Angela Passenbrunner
Tel. +43 (0)650 2142130

Iris Salm
Tel. +43 (0)699 81913643

Sigrid Ranner
Tel. +43 (0)664 3885080

Kontakt: Standorte:
Praxis Judendorf-Straßengel
Hauptplatz 4
8111 Judendorf-Straßengel

Praxis Graz
Plüddemanngasse 39
8010 Grazwww.praxis-gemma.at

www.praxis-gemma.at
Praxis Gemma

Wir begleiten Sie auf Ihrem Weg zu mehr Aktivität und Lebensqualität!

1/4 Seite 175x64mm - 3.indd   1 05.01.14   16:23

8111 Judendorf-Strassengel, Hauptplatz 8
tel. Vereinbarung unter 0664 3872630 / 03124 51680
office@enginefitness.at   www.enginefitness.at

Interessierte für neue Studie 
gesucht ...

... für 6 Wochen um 85,0 €

Sichern Sie sich einen Platz unter: 

75
die gezielt ihren Stoffwechsel aktivieren

und ihre Muskulatur kräftigen möchten 
Spüre die Veränderung deines KÖRPERS!
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Die Natur macht es uns vor: Im Rhythmus der Jahreszeiten ist es 
nun so weit, im Garten die Erde zu lockern und zu düngen, um 
den bewährten Pflanzen und vielleicht auch neuen Pflänzchen 
eine Chance zum Wachsen zu geben.

„Für mich war es am wichtigsten, die Dinge 
verständlich erklärt zu kriegen, und in der Ge-
meinschaft mit anderen, denen es gleich geht, 
ist das Lernen einfach entspannter und kann 
auch ganz lustig sein.“ 

„Die Vortragenden geben Inhalte aus dem 
 (Arbeits-)Leben für das (Arbeits-)Leben weiter.“

„Ich habe für mich persönlich sehr viel dazu-
gelernt, sei es jetzt im Beruf oder auch privat. 
Persönlich hat mich auch der Kurs über 
 Konfliktmanagement sehr interessiert, ich ver-
suche gewisse Dinge aus einem anderen 
Standpunkt zu sehen!“

Veränderung  erfolgreich gestalten

Kostenlos:

EDV und Beratung für  berufstätige Frauen 
und Wiedereinsteigerinnen

In Phasen intensiver Veränderungen im Be-
rufsleben kann eine Reflexion mit einem ex-
ternen Coach oder einem/einer Organisations-
berater/in für Verantwortliche wie auch un-
mittelbar Betroffene zielführend und kosten- 
wie auch nervensparend sein.
Als Coach, eingetragene Mediatorin und Orga-
nisationsentwicklerin biete ich fachliche Be-
gleitung u. a.
• vor einer neuen beruflichen  Entscheidung 
• vor schwierigen Gesprächen im 

 Berufsleben, 
• bei Fragen der Personalauswahl  

oder Personalführung,
• bei der Begleitung von Entwicklungs-

prozessen 
• oder beim Einfädeln von neuen  Projekten.

Die Teilnehmerinnen der Lerngruppe Judendorf-Straßengel sind begeistert und freuen sich 
über die Fortsetzung im Rahmen des Kompetenzzentrums.

Möchten auch Sie daran teilnehmen?

Kostenlose Workshops und Beratungen in 
Ihrer Gemeinde unterstützen Sie dabei, Ihre 
Kenntnisse aufzufrischen und sich beruflich 
weiter zu entwickeln. Wir beantworten Ihre 
Fragen und begleiten Sie bei Ihrer beruflichen 
Veränderung oder Ihrem Wiedereinstieg.
 

Das Angebot richtet sich an

• Berufstätige Frauen (selbstständig, un-
selbstständig, geringfügig  beschäftigt)

• Frauen in Karenz oder Elternteilzeit und 
Wiedereinsteigerinnen

• Frauen, die nicht beim AMS gemeldet sind 
 

Informieren Sie sich über die Termine und 
Inhalte der nächsten Treffen in Ihrem Ge-
meindeamt oder kontaktieren Sie uns:
Eva Janusch
Tel. 0650 / 4826007
eva.janusch@nowa.at

Das Kompetenzzentrum wird vom Land Steiermark gefördert 

Die Herausforderung liegt dabei darin, trotz 
Frühlingseuphorie umsichtig umzugraben, 
ohne die kraftspendenden Wurzeln älterer 
Pflanzen zu kappen und sich auch nicht – der 
Einfachheit halber – mit dem alten Boden des 
Vorjahres zufrieden zu geben. Und es gilt 
auch, das Alte als Basis, als Schattenspender 
oder „Dünger“ für Neues zu nutzen.
So ist es auch in unseren Betrieben und Orga-
nisationen; sie sind ein System von Men-
schen, die gemeinsam immer wieder vor 
neuen Herausforderungen stehen. Der Wegfall 
vertrauter Abläufe und Strukturen durch neue 
Kundenwünsche oder der Wechsel von Perso-
nen im Unternehmen verursachen mitunter 
Unsicherheit und verlangen eine verantwor-
tungsbewusste Vorgangsweise.

Kapeller – Entwicklungs- und 
 Führungsberatung
Mag.a Claudia Kapeller
8111 Judendorf
Tel. 0664 / 5023937,
office@claudiakapeller.at
www.claudiakapeller.at

Termin nach Vereinbarung.

Wir stellen vor …



Immer wieder werden wir gefragt, was „Offene Jugend arbeit“ ist. Darum einige all-
gemeine Infos zum Jugendtreff ClickIn, der im Dezember 2002 in der Marktgemeinde 
 Gratwein eröffnet wurde und ein typisches Beispiel für „Offene Jugendarbeit“ darstellt.


Über Judendorf, Gratwein (Eisbach*), 

Gratkorn, Stübing,
Deutschfeistritz (Übelbach*),

Peggau und Schrems nach Frohnleiten

Fahrpreis

€ 4,-

* inkl. Taxidienst

Jeden Freitag, 

Samstag und Werktag 

vor einem Feiertag!

• 01.30 Uhr ab 
 Diskothek Bollwerk,
 Shopping Center West, Graz

Achtung: Die Einhaltung der Bestimmungen gem.
§ 5 Jugendschutzgesetz obliegt denErziehungsberechtigten.

Eine Initiative der Bürgermeister der teilnehmenden Gemeinden.

Mit Unterstützung von:

• 01.45 Uhr ab 
 Andreas Hofer-Platz,
 Graz

• ca. 01.50 Uhr ab 
 Babenbergerstraße,
 Graz

• ca. 02.10 Uhr ab 
 Back West,
 Gratkorn

Offene Jugendarbeit (wie z.B. Jugendzentren, 
Jugendtreffs etc.) sieht sich als eine öffentliche 
Einrichtung für Kinder und Jugendliche und 
soll jungen Menschen eine sinnvolle Art der 
Freizeitgestaltung in ihrer Gemeinde oder Re-
gion bieten. Dabei spielen das Geschlecht, das 
Alter, die Herkunft sowie der soziale Back-
ground keine Rolle. 

Der Jugendtreff ClickIn als Beispiel 
für „Offene Jugendarbeit“ 

In der „Offenen Jugendarbeit“ geht es nicht 
nur um die Räume, sondern auch um die 
Bereitschaft, sich für die Interessen und Ideen 
von Kindern und Jugendlichen einzusetzen, 
diese Ideen pädagogisch zu begleiten und als 
Vermittler und Drehscheibe zwischen jungen 
Menschen und den Gemeindeverantwort-
lichen oder örtlichen Vereinen zu fungieren. 

Aktivitäten und Projekte im Jugendzentrum 
entstehen durch die Ideen und Gespräche mit 
den Jugendlichen, werden dann gemeinsam 
mit diesen – und im Idealfall z.B. mit örtli-
chen Vereinen kooperierend – geplant und 
umgesetzt. Teilweise noch vorhandene, aber 
veraltete Meinungen, wie z.B. dass „in ein 
Jugendzentrum nur schwererziehbare Kinder 
gehen“, dass es „keine Betreuung gibt“ und 
dass „dort nur Party gemacht wird“, entbeh-
ren jeglicher Grundlage und können mit ak-
tueller und professioneller Offener Jugend-
arbeit in keinster Weise verglichen werden.
Mit klassischen Vereinen ist Offene Jugendar-
beit nicht wirklich vergleichbar, leichter noch 
findet man Gemeinsamkeiten mit Einrichtun-
gen wie z.B. Nachmittagsbetreuung, Kinder-
haus und Ähnlichem. Aktuell gibt es in der 
Steiermark in ca. 50 Gemeinden Angebote der 
Offenen Jugendarbeit, Tendenz stark steigend. 
In Judendorf-Straßengel bietet der Jugend-
treff ClickIn seit Mai 2010 Offene Jugendarbeit 
an. Seit 2014 hat der Jugendtreff an fünf Tagen 
pro Woche in den Räumen im Schulzentrum 
in Gratwein geöffnet. 
Das Angebot, unterstützt von zwei Jugend-
arbeiterInnen, richtet sich an Kinder und Ju-
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Förderung 
sichern!
Mehr Infos auf 

www.wohnquadrat.at/

foerderungen bzw. 

www.sbausparkasse.at

Ob Sie sanieren, renovieren, kaufen oder neu bauen, ob Sie über energiesparende oder energiegewinnende Maßnahmen 
nachdenken – unsere Kundenbetreuer informieren Sie über alle aktuellen Förderungen und finden für Sie die passende
Finanzierung: vom s Bauspardarlehen bis zum s Wohn Kredit. Kommen Sie jetzt in Ihre Steiermärkische Sparkasse.

Kaufen – Bauen – Sanieren:
Alle Leistungen aus einer Hand!

24h Service 05 0100 - 20815 
www.steiermaerkische.at

Finanzierung-Image_200x138.indd   1 08.02.2013   09:55:23

Nähere Infos zum Jugendtreff ClickIn
und den Aktivitäten:
team@clickin.cc, Tel. 0664 / 25-21-444,
auf Facebook > „Jugendtreff ClickIn“. 

Öffnungszeiten im Jugendtreff ClickIn:
Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag: 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag: 13:30 bis 19:00 Uhr

gendliche im Alter von 10 bis 18 Jahren, ist 
kostenlos und wird aktuell pro Nachmittag im 
Schnitt von ca. 30 bis 35 BesucherInnen (also 
ca. 7000 BesucherInnen pro Jahr) genutzt. 
Zusätzlich bietet der Jugendtreff ClickIn im 
Jahr ca. 100 verschiedene Aktivitäten, Ausflüge 
und Projekte für junge Menschen in den bei-
den Gemeinden an, arbeitet eng mit den 
Schulen zusammen und setzt fast 50 % aller 
Ideen in Kooperation mit örtlichen Vereinen 
und verschiedenen Generationen um.

Gemeindespiegel
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Privatkindergarten

Wir entdecken den Frühling

Die Kinder und das Team vom Kinderhaus 
wünschen ein frohes Osterfest!

… sagen wir gemeinsam dem Winter ade.

Nach dem letzten Spaß im Schnee …

Wir wandern aus ins Faschingsland …
… und schlüpfen in das Narreng’wand.

Nun gilt es den Frühling zu entdecken …
… es sprießt schon aus allen Ecken.

Kinder am Straßenglerberg
Tel. 03124/54266
www.kinderamstrassenglerberg.atK
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Gemeindekindergarten

Heuer können wir auf einen langen, bunten und im  
wahrsten Sinne märchenhaften Fasching im Gemeinde-
kindergarten zurückschauen.

Jede der vier Gruppen wählte ein Märchen, zu dem gebastelt, gesun-
gen, gespielt und getanzt wurde. Am 14. Februar konnten sich alle 
Kinder verkleiden und wurden geschminkt. Danach präsentierten alle 
im Rahmen eines großen Festes ihre Darbietungen. Es wurde gestaunt, 
viel gelacht und laut geklatscht.

In der Faschingszeit ich mich gern verkleid’ …

In einem Kindergarten sind Pflanzen vieler Art, 
sie brauchen einen Gärtner, der nicht am Dünger spart. 
Der Dünger ist die Liebe, die ein kleines Herz ergreift 
und, reichlich angewendet, das ganze Leben reift. 
Der Dünger ist das Helfen, das kleine Hände rührt 
und, reichlich angewendet, zur Nächstenliebe führt. 
Der Dünger ist das Singen, das jedes Pflänzlein liebt 
und, reichlich angewendet, viel Spaß am Leben gibt. 
Der Dünger ist das Tanzen, das kleine Füße treibt 
und, reichlich angewendet, den Rhythmus einverleibt. 
Der Dünger ist das Spielen, das Phantasie ernährt 
und, reichlich angewendet, im Leben wird zum Wert. 
Der Dünger ist das Teilen, das hilft auf dieser Welt 
und, reichlich angewendet, die Erde neu erhellt. 
Der Dünger ist das Beten, das kleine Seelen prägt 
und, reichlich angewendet, das ganze Leben prägt. 
Es gibt so viele Pflänzchen, ob schwarz, ob gelb, ob weiß, 
um Blüten zu bewundern, da lohnt sich großer Fleiß, 
denn sorgsam aufgezogen, geliebt, gehegt, gepflegt, 
wird so in jedes Pflänzchen ein guter Keim gelegt.
Du sahst sie wachsen und gedeihen, 
konntest tröstende Worte aneinanderreihen. 
Du konntest sie stärken und behüten, 
ohne dabei wie eine Glucke zu brüten. 
Wir danken dir nun alle sehr 
und wünschen Dir Glück und noch viel mehr.
Judith und ihr Team aus dem Gemeindekindergarten

Immer für „ihre“ Kinder im Einsatz!
Nach 38 Dienstjahren verlässt Edith Kleeweiß das Team des Ge-
meindekindergartens. Über 400 Kinder waren ihr in dieser Zeit 
anvertraut und wurden bestmöglich betreut. So manche außeror-
dentlichen Arbeiten wurden von ihr stillschweigend übernommen 
und gewissenhaft erledigt. Die Kinder freuen sich auf Besuch ihrer 
„Tante Edith“ und wir hoffen auf weitere tatkräftige Unterstützung 
bei diversen Festen.
Lass es dir in diesem neuen Lebensabschnitt gut gehen!

Gemeindekindergarten
Tel. 03124/53278
Bitte nur zwischen  
13 und 14 Uhr anrufen!
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Vorankündigung:

Kinderflohmarkt im Areal der  Volksschule 
Judendorf

25. April 2014, 14–17 Uhr
(bei jedem Wetter)

Ballettaufführung „Dornröschen“

17. Mai 2014 um 17 Uhr
18. Mai 2014 um 11 Uhr 
Mehrzweckhalle Judendorf-Straßengel

Aufgrund einer Initiative des BM für Unterricht, Kunst und Kultur in Zusammenarbeit mit 
dem Schach-Landesverband und im Einvernehmen mit Frau Direktor Koopmans und der 
Gemeinde organisierten wir (selbst aktive Spieler beim Schachklub Gratkorn) einen 
 kostenlosen Schach-Schnupperkurs in der Volksschule Judendorf-Straßengel.

Elternverein

Schulschikurs im Jänner 
auf der Hebalm
Der Elternverein organisierte im Jänner einen Schikurs für unsere Volksschulkinder.
Mit dem Bus der Schischule Klinger ging es drei Tage lang zu Mittag hinauf auf die Hebalm. 
Unter dem Motto „Hab Spaß auf dem Ski“ wurden die Kinder von ausgebildeten Schilehrern 
unterrichtet. Obwohl das Wetter nicht ideal war, hatten die Kinder viel Freude daran! 

Run auf Kinderschachkurs in der 
VS Judendorf-Straßengel

Mit mehr als 60 Kindern in zwei Anfänger- 
und zwei Fortgeschrittenengruppen übertraf 
das Interesse alle Erwartungen. Bei vergleich-
baren Kursen in anderen Volksschulen der 
Steiermark lag die Beteiligung im Schnitt nur 
bei 25 Kindern.

Vom Ministerium erhielt die Volksschule Ju-
dendorf sechs Schachgarnituren sowie ein 
Demo-Brett. Weitere Schachgarnituren wur-
den vom Landesschulreferat und dem Schach-
klub Gratkorn zur Verfügung gestellt.

In acht Schulungseinheiten von November bis 
Februar wurden den Kindern die umfangrei-
chen Grundbegriffe des Schachs vermittelt, 
um ihnen einen spannenden Zugang zum 
„Königlichen Spiel“ zu schaffen. Die Kinder 
waren mit großem Engagement dabei, und es 
war für uns Betreuer eine Freude, mit ihnen 
zu arbeiten.
Bei der Schüler- und Jugendschacholympiade 
im Februar in Gratwein waren bereits die ers-
ten Erfolge zu verbuchen. Von 15 Kindern der 
Volksschule Judendorf-Straßengel konnten 
sich in der Altersgruppe U9 und U10 drei Schü-
ler im Spitzenfeld platzieren und qualifizier-
ten sich damit für das Semifinale der Steiri-
schen Schülermeisterschaft.
Forschungsergebnisse belegen, dass Schach 
eine positive Wirkung auf die Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen hat. Es steigert 
Konzentrationsfähigkeit, Durchhaltevermö-
gen, Kreativität, Entschlossenheit, Motivation 
und Fairness, sorgt für ein besseres Gedächt-
nis und macht außerdem Spaß. Aufgrund 
dieser Erkenntnisse wird „Schach in der Schu-
le“ von der EU gefördert.
Wir kommen dem Wunsch vieler Kinder und 
Eltern nach einer Fortführung gerne nach und 
veranstalten im Sommersemester aufbauende 
Fortsetzungskurse.

Peter Bruder, Michi Holzer, Florian Kapus

Elternverein der  
Volksschule Judendorf-Straßengel
Obfrau Birgit Schmidt
ev.judendorf@outlook.comK
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Direktion: Brigitta Koopmans MA
Tel. 03124/51176
vs-judendorf-strassengel@aon.at

Gemeindespiegel
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Im Rahmen der Gesundheitsförderung an Schulen veranstaltete 
die Volksschule Judendorf-Straßengel vorsorglich Impulsstunden 
zum Thema psychosoziale Gewalt- und Mobbingprävention.

Strategien für konstruktive Konfliktlösungen und Bewusstmachen von 
Verhaltensregeln waren Inhalt der angebotenen Einheiten. „Mobbing-
prävention kann nie früh genug beginnen“, sagt Gerhard Leopold, Ex-
perte für Soziales Lernen und Gewaltprävention an Schulen im Bezirk 
Graz-Umgebung. Mit viel Wissen und Engagement vermochte er das 
Bewusstsein der Kinder für ein gutes Miteinander zu schärfen, die Freu-
de der Kinder an erfolgreichen Konfliktlösungen ist ihnen anzusehen!

Am Faschingsdienstag verwandelte sich die Kinderreha 
der Klinik Judendorf-Straßengel in eine Baustelle.

An allen Ecken und Enden wurde gehämmert, gebohrt und 
gebaut. Das Motto zog sich durch alle Therapien und Schulstun-
den. Den Höhepunkt bildete das Faschingsfest am Nachmittag, 
bei dem die Kinder unter Anleitung der Therapeuten ihr hand-
werkliches Können unter Beweis stellen konnten.

Volksschule

Fasching in der 
 Kinderreha 

A1-Internet für alle an der Volksschule
Die Initiative „Internet für alle“ gastierte am 
 Faschingsdienstag , 4. März 2014, in der VS Juden-
dorf-Straßengel. Im Rahmen dieser Tour fanden 
am Vormittag für die 3. und 4. Klassen Internet-
Workshops statt, die vom Kinderbüro der Univer-
sität Wien  entwickelt und betreut wurden.

Ein interaktives Rahmenprogramm ermöglichte es den 
Schülerinnen und Schülern, eine Schulstunde lang das 
Internet auf spielerische Art zu erkunden, den richtigen 
Umgang mit dem Computer zu erlernen und mögliche 
Gefahrenquellen zu erkennen. Die richtige Suche 
wurde mit Hilfe einer Schnitzeljagd im Internet be-
sprochen, bei der die Schülerinnen und Schüler im 
Anschluss selbst die Möglichkeit hatten, auf den mit-
gebrachten Laptops knifflige Fragen zu beantworten. 
Auf kindgerechte Seiten wurde hingewiesen. 
Ziel war es, die Medienkompetenz der Kinder zu er-
weitern und einen reflektierten Umgang in der Zukunft 
anzubahnen.

Schwerpunktthema: 
 Soziales Lernen
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Gemeinsam mit dem Jugendorchester 
Stattegg wird das Konzertprogramm 
dem heimischen Publikum am 5.6.2014 
um 19 Uhr in der Mehrzweckhalle Grat-
wein und am 13.6.2014 um 18 Uhr im 
Lässerhof in Stattegg dargeboten.

Die „1. Österreichische Comic.Schule“ öffnete 2014 wieder ihre Pforten am 9. März mit dem 
Kurs I in der Schulstraße 19. Sofort kamen Teilnehmer zwischen 10 und 40 Jahren. Wieder 
konnten schöne und vor allem interessante Comic-Figuren entwickelt werden. Im Juni 
werden SchülerInnen wieder im UniGraz@Museum an der Karl-Franzens-Universität ge-
meinsam mit dem Kustos des Museums, Mag. Franz Stangl, Comic-Strips zum Thema „100 
Jahre 1. Weltkrieg und die Ursachen“ im Rahmen einer Ausstellung gestalten.

Das Meistersingergütesiegel, ein Güte siegel für Schulen mit vorbildlicher,  kontinuierlicher 
Chorarbeit, wurde am Mittwoch, den 5. März zum vierten Mal feierlich im Karl-Böhm-
Saal des Musik gymnasiums in Graz verliehen.

Comic

Die „1. Österreichische Comic.Schule“ auf Tournee in 
Linz, Aachen, Wien, Graz und Erlangen

Die Straßengler KirchenMaus, das Maskott-
chen der Marktgemeinde Judendorf-Straßen-
gel, und der Leiter der „1. Österreichischen 
Comic.Schule“ sind im Jahr 2014 auf folgenden 
Schauplätzen: auf dem „Nextcomic-Festival“ 
in Linz, auf der „Comiciade“ in Aachen (D), 
beim „Steiermark-Frühling“ in Wien und 
beim „Internationalen Comic Salon“ in Erlan-
gen (Deutschland).
Das „Nextcomic-Festival“ findet seit 2009 
jährlich im März in Linz statt. Es ist die einzige 
derartige Veranstaltung in Österreich, die 
neben Comics verwandte bildende Künste, 
Character Design, Architektur, Film usw. be-
handelt. 
Die „1. Österreichische Comic.Schule“ wurde 
eingeladen, bei der „Comiciade“ Anfang April 
in Aachen die Arbeiten aus den 15 Jahren ihres 
Bestehens im „Straßengler Comic Annual“ 
vorzustellen.

Beim beliebten „Steiermark-Frühling“ auf 
dem Wiener Rathausplatz vom 10. bis 13. April 
wird die Straßengler KirchenMaus zum 4. Mal 
gemeinsam mit anderen Ausstellern vom Tou-
rismusverband „Region Graz“ den neuen 
„Straßengler KirchenMaus-Boten – Text+Bild 
für Mensch+Maus“ mit vielen Infos rund um 
die Marktgemeinde Judendorf-Straßengel 
präsentieren. 
Beim „Internationalen Comic-Salon Erlan-
gen“ erhält der Steirer Gerry Lagler die Chance, 
seine Figuren dem internationalen Publikum 
zu präsentieren.

Diese und weitere Informationen …

… findet man in Facebook auf den 
Seiten „Comic Circle“, „1. Österreichi-
sche Comic.Schule“ und „Straßengler 
KirchenMaus“. Like it!

Musikmittelschule Gratwein 
Meistersingerschule 2014

SR Johann Kohl u. Dipl.-Päd. Reingard 
Wabscheg bei der Ehrung

Klassenchor der 3a-Klasse der 
 Musikmittelschule Gratwein

wieder den musikalischen Standort eines 
Chores wiedergibt, zählt als besonderes Erleb-
nis, andere Chöre kennenzulernen und in die 
faszinierende Kulturlandschaft Norditaliens 
eintauchen zu dürfen. Ein besonders attrakti-
ves Rahmenprogramm ermöglicht den jungen 
SängerInnen eine Schifffahrt auf dem Garda-
see sowie eine Sight-Seeing-Tour in Venedig.

Es wurden 98 Schulen – unter ihnen zum 
dritten Mal die Musikmittelschule Gratwein – 
ausgezeichnet. Die Chorleiterinnen und Chor-
leiter freuen sich über die Anerkennung ihrer 
chorischen Arbeit in ihrer Schule. Als äußeres 
Zeichen erhalten die Chorkinder eine Ansteck-
nadel und die Schule eine offizielle Urkunde.
 

Musikmittelschule Gratwein gastiert in Verona

Eine große Ehre wird heuer der 3a-Klasse der 
Musikmittelschule Gratwein und ihrem Chor-
leiter, SR Johann Kohl, zuteil. Sie werden im 
Juni beim 3. internationalen Chortreffen und 
Chorwettbewerb in der Arena di Verona teil-
nehmen. Neben einem fairen Wettkampf 
unter Chören aus ganz Europa, der immer 



Freiwillige Feuerwehr 
Judendorf-Straßengel
Schulstraße 39
8111 Judendorf-Straßengel
03124 / 51122 (Rüsthaus unbesetzt)
www.feuerwehr-judendorf.org
kdo@feuerwehr-judendorf.org

Feuerwehrkommandant
Abschnittsbrandinspektor (ABI) 
Bernhard Konrad, Tel. 0664/1600755
bernhard.konrad@feuerwehr-judendorf.org

Feuerwehrkommandant-Stellvertreter
Oberbrandinspektor (OBI) 
Hansdieter Klasnic, Tel. 0664/8666853
hansdieter.klasnic@feuerwehr-judendorf.org
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In den kommenden Wochen vollziehen 
einige Jungfeuerwehrmänner einen Über-
tritt in den Aktivstand. Dadurch entsteht 
bei der Feuerwehrjugend eine unge-
wöhnlich große Lücke. Diese Lücke gilt es 
zu füllen. Der Ortsjugendbeauftragte, 
Brandmeister Robert Pertzl, ruft Jugend-
liche zwischen 12 und 15 Jahren auf, sich 
dem Feuerwehrdienst zu widmen:

Was gibt es für eine sinnvollere Beschäftigung, 
als seine Freizeit mit Gleichaltrigen zu verbrin-
gen, Spaß zu haben, etwas zu lernen und für 
die Hilfeleistung an der Bevölkerung aus-
gebildet zu werden? Jugendliche werden bei 
uns in Sachen Gerätschaft, Allgemeinwissen 
über die Feuerwehr, Einsatztechniken usw. 
ausgebildet, noch dazu lernen sie, was es 
heißt, in einer Gruppe zu arbeiten, was Vor-
bildwirkung bedeutet und wie man sich im 
Ernstfall vernünftig verhält.

Freiwillige Feuerwehr

Foto Jugendgruppe anlässlich der 
120-Jahr-Feier 2012

Katastrophenhilfemedaille Bronze

Mit Verspätung, aufgrund eines Brand-
alarmes vor Sitzungsbeginn, konnte Feuer-
wehrkommandant ABI Bernhard Konrad 
als Ehrengäste Frau Abgeordnete zum Na-
tionalrat Mag. Karin Greiner, Vizebürger-
meisterin Gudrun Wagner, CI Kurt Dobida 
von der PI Gratwein, Bereichsfeuerwehr-
kommandant OBR Gerhard Sampt, Ehren-
ABI Ludwig Mitteregger, Feuerwehrkurat 
Pater Philipp Helm und 43 anwesende 
 Feuerwehrmitglieder begrüßen.

In professioneller Aufmachung wurde die Ge-
samtleistung der 59 Feuerwehrmitglieder aus 
dem Jahr 2013 präsentiert. Insgesamt wurden 
für 133 Einsätze, 65 Übungen, Verwaltung und 
technische Dienste 13.123 Stunden geleistet.
Die Ehrengäste betonten in ihren Ansprachen, 
wie wichtig die Einrichtung der Feuerwehr ist, 
dass die Gemeinschaft untereinander und das 
Wirken gegenüber der Bevölkerung sowie die 
Jugendarbeit einen unschätzbaren Wert im 
Gemeindeleben bedeuten. Gleichzeitig wurde 
darum gebeten, den Dank auch an die Famili-
en der Feuerwehrleute weiterzutragen.
HLMdV Ing. Rainer Pongratz wurde für seinen 
„sehr guten Erfolg“ bei der Kommandanten-
prüfung geehrt. Die Jungfeuerwehrmänner 
Clemens Auer und Alexander Schön und die 
Probefeuerwehrmänner Mario Konrad, Robert 
Neubauer und Richard Stering wurden in den 
Aktivstand übernommen. René Graf, Gernot 
Graf und Roland Sabathi wurden zu Oberfeu-
erwehrmännern, der Gruppenkommandant 
Gerald Huber zum Oberlöschmeister befördert.
Es wurden ÖSTA-Abzeichen an Clemens Auer, 
Alexander Schön, Lukas Braunendal und Maxi-
milian Pertzl überreicht und 19 Feuerwehrmit-
gliedern wurde die Medaille für Katastrophen-
hilfe der Stmk. Landesregierung in Bronze ver-
liehen.

122. Wehrversammlung der 
 Freiwilligen Feuerwehr Judendorf-
Straßengel

Feuerwehrjugend

Termine 2014
8. Juni 2014 (Pfingstsonntag)

Tag der offenen Tür
17. + 18. Oktober 2014

Feuerlöscherüberprüfung
24. Dezember 2014
Friedenslicht der Feuerwehrjugend

Grußworte Bereichsfeuerwehrkommandant 
OBR Sampt

Das Jugendalter wird als Fundament für die 
spätere Entwicklung angesehen. Hier sam-
meln sich die ersten Eindrücke und Grund-
bausteine für alle späteren Entscheidungen 
und Ausbildungen. Wer seinem Kind die 
Möglichkeit gibt, sich als Jungfeuerwehrmit-
glied zu beweisen, wird selbst auf viele positi-
ve Erfahrungen zurückblicken können.
Ab dem 12. Lebensjahr ist jeder Jugendliche, 
egal ob Mädchen oder Bub, dazu berechtigt, 
ein Feuerwehrjugendmitglied zu werden.
Unsere Schulungen finden 14-tägig jeweils am 
Freitag ab 18:15 Uhr statt. 
Wir würden uns freuen, wenn du ein Teil 
unserer Mannschaft werden möchtest! 
Kinder und Jugendliche können sich bei In-
teresse an den zuständigen Jugendbeauf-
tragten BM Robert Pertzl unter der Telefon-
nummer 0650/2157450 wenden.
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Erfolgreich haben wir Narren Judendorf-Straßengel und Umgebung gezeigt, wo wir 
 unseren Schmäh herholen … Wir werden niemals müde, das Material, das uns Bund, 
Land, Stadt und Gemeinde (und noch viele mehr) so bieten, zu sammeln, in Sketche zu 
ver packen und diese dann im richtigen Moment – also bei den beiden Faschings-
sitzungen – vom Stapel zu lassen!

Trachtenmusikkapelle. Außerdem gab es für 
Kinder gratis Naschsackerln, Krapfen und Ge-
tränke in der Kinderdisco. Alles in allem war es 
ein mehr als gelungener Umzug mit einem 
tollen Gewinnerwagen! Denn Peter Saurer 
und seine Jungs bewiesen in der mobilen 
Wellnessoase, dass sie trotz knapper Tempe-
raturen eine tolle Figur im (beheizten) Whirl-
pool machten!
Nach diesen (für uns und hoffentlich auch für 
Sie) großartigen Schlussveranstaltungen des 
Faschings 2013/2014 verabschieden wir uns in 
die verdiente Narrenpause und freuen uns 
jetzt schon darauf, Sie bei unseren kommen-
den Veranstaltungen wieder zu sehen!
Mit einem herzlichen Plem Plem
Ihr Faschingskomitee Judendorf-Straßengel 
 
P.S. Wer Interesse an einer DVD der Faschings-
sitzung hat, kann gerne mit uns Kontakt auf-
nehmen!
www.faschingskomitee-judendorf.com,
via Facebook oder am einfachsten bei 
 Obmann Herbert Ebner: Tel. 0664/1547373

Plem Plem 2014

Faschingskomitee

Die Marktgemeinde Judendorf-Straß-
engel, Gasthof-Pension-Kegelbahnen 
Lammer und das Faschingskomitee 
 Judendorf-Straßengel bedanken sich auf 
diesem Wege bei allen Beteiligten des 
Faschingsumzuges 2014 für das gute 
 Gelingen! 

Herzlichen Dank

n  an unser Prinzenpaar Prinzessin Mara 
und Prinz Thomas von und zu Haid 
und Morgen

n  an die „Promi-Jury“: 
Bgm. Harald Mulle, Vzbgm. Gudrun 
Wagner, Dr. Brigitte Anelli-Monti, 
Dr. Andrea Braunendal, Dr. Björn 
Zeder, Dr. Sirkka Liisa Zeder, 
Dr. Christian Schauer, Mag. Wolfgang 
Klasnic und Johann Reiter 

n  und an die Moderatoren: 
Alexandra Reinisch und Herbert Ebner

Weiters bedanken wir uns bei der 
 Freiwilligen Feuerwehr  
Judendorf-Straß engel,  
der Polizeiinspektion Gratwein,  
der Trachtenmusikkapelle  
Judendorf-Straß engel  
und den Mühlbachern.
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Präs. Heribert Ebner, 0664/154 73 73
herbert.ebner@wiffzack.com
www.faschingskomitee-judendorf.com

Auf die vergangenen Sitzungen sind wir be-
sonders stolz, weil wir dieses Mal (bis auf eine 
klitzekleine Ausnahme bzw. Hilfestellung) 
wirklich alle Choreografien der Tanznummern 
selbst ausgedacht und umgesetzt haben! Des 
Weiteren konnten eine musikalische Gemein-
dezusammenlegung, eine Neuauflage des 
politischen Kasperltheaters, zwei „scharfe“ 
(also zynisch-bissige) Schafe, zwei sehr betag-
te Herren im Heim, die wahre Geschichte von 
Schneewittchen und vieles mehr das Publi-
kum begeistern. Die beiden Sitzungen waren 
bis auf ein paar wenige Plätze ausverkauft. 
Wir nützen die Gelegenheit, uns bei jedem 
Einzelnen zu bedanken, der für das Gelingen 
unserer Faschingssitzungen etwas beigetragen 
hat! Von Sponsoren, sämtlichen Helferlein bis 
zu jedem Einzelnen von Ihnen, der uns das 
Gefühl gibt, in unserem (Vereins-)Sinne wei-
terzumachen!
Aber was wäre ein Fasching in Judendorf ohne 
Umzug? Eben! Aus diesem Grund versammel-
ten sich am 2.3. entlang der Siedlungsstraße 
bis zum Gewerbezentrum Lammer viele (zum 
Teil toll verkleidete) Zuschauer, um die groß-
artigen Wägen zu bestaunen und mit uns und 
Mitorganisator Fritz Lammer und seinem Team 
einen wunderbaren Faschingsumzug zu erle-
ben. Auch hier bedanken wir uns ganz herz-
lich bei allen Sponsoren, denn ohne sie gäbe 
es die vielen großartigen Preise nicht, die un-
sere Promijury unter allen Teilnehmern auf-
teilte. Begleitet wurde der Umzug von unse-
rem Prinzenpaar Mara und Thomas und der 

Kinderfasching
Clown Kasimir sorgte für tolle Stimmung 
bei der Kinderfaschingsparty am Fa-
schingssamstag. Die Kinderfreunde und 
die Marktgemeinde freuten sich sehr 
über die zahlreichen Besucher beim Fa-
miliennachmittag.



Gemeindespiegel

23www.gemeinde-judendorf-strassengel.at

Besonderer Dank gilt den zahlreichen 
Besuchern und den zahlreichen aktiven 
Faschingsnarren, Gruppen, Wägen und 
„Einzelkämpfern“:

1 Wellness 
Peter Saurer und Freunde

2 Dschungelcamp 
Sylvia Weninger

3 Bob Team Jamaika 
Werner Lackner

3 Ghostbusters Hypo 
Alexander  Schöberl

5 Rock me Mumulahö 
Fritz Steinwender

6 Supermario 
am. Klasnic & Freunde

7 schwul running – Click in
8 Wickie & die starken Frauen 

Birgit Pachler
9 Gratwein-Straßengel 

Roswitha Neubauer  
& Johannes Winter

10 Tänzer 
Lena Steinwender

11 Sahne-Schnittchen 
Inge Gollinger

12 Mindestquote 
Tanja Schukoff ,  Jessica Schartner

13 Engel & Teufel 
Samantha  Neumeister

14 Früchtchen 
Andreas Ligg

15 Würstchen 
Paul Salvet

16 Mobiler Verkauf 
Mathias Kollroser

Sonderpreise:
FF Judendorf-Straßengel, Trachten-
musikkapelle Judendorf-Straßengel, 
Die Mühlbacher

Wir danken ganz besonders für die Unterstützung zur Finanzierung  
der Preisgelder und für die zahlreichen Gutscheine und Sachpreise, welche  
diese Veranstaltung  ermöglicht haben:

Marktgemeinde Judendorf-Straßengel
Raiffeisenbank Judendorf-Straßengel
Dr. Andrea Braunendal – praktische Ärztin
Dr. Björn Zeder – praktischer Arzt
Dr. Hadeyer-Ingolic – praktische Ärztin
Dr. Sirkka-Liisa Zeder – Kinderärztin
Dr. Anelli-Monti – Fachärztin f. Innere Medizin
Masseurin Friederike Rantasa
Matthias Pfleger – Team Xund Pfleger
Frauenarzt Dr. Christian Schauer
Dr. Helga Grablowitz – praktische Ärztin
Flora Apotheke
Bäckerei Leitner
Versicherungsbüro Team Salvet
KFZ Lackiererei, Spenglerei Michael Bachlinger
Restaurierungswerkstatt Zottmann GmbH
Ziviltechniker Mach & Partner ZT-GmbH
Farben und Lacke Egon Wildschek & Co.OG
Mobilfriseur Elke Hötger
Schlosserei Heco Zulfo
KFZ Werkstätte Jürgen Heil
Holzbau Anton Puntigam
Normstahl – Pfennicher Karl
Getränkehandel Haberl – Gernot Stevanecz
Firma Knauf – Herr Kleewein
Firma Saubermacher – Herr Stering
Maschinenhandel & Motorgeräte Knapp 
Die Farbnische – Helmut Kirschner
Elektro Inthaler – Herr Stockner
Mazda Andreas Ligg
Fleischwerke Reistenhofer Ulrike
Cafe Express Gratwein
Nah & Frisch Alois Siegl
Transporte Gräber
Zahnarzt Dr. Robert Moeller
Nadel & Faden – Evelyn Url
Aqua-Flora, Blumen und Zierfische Gogg
Kosmetik Marianne Kollmann
Schwimmbadtechnik Graier GmbH
Beauty & More Team Oblasser
Rechtsanwalt Mag. Wolfgang Klasnic
Audio Video Service Harald Kogler
Haardesign Claudia Silli
Mag. Manfred Niemands
Hofbauer Helmut, Versicherung & Investment
Gasthaus Ertl Günther
Frisiersalon Anita
Brennholzhandel Gernot Eibl
Elektrotechnik Wallner
FTTS – Fenster, Türen, Tore Sonnenschutz Kainz
Haustechnik Gollinger
Bau-System Stramitzer
Serviceinstalleur Hodzic OG
Christbaumhandel Timmer Willi
Stiegenhaus Manfred Gratz
Sägewerk Christian Neubauer

Gasthaus Kirchenwirt
Piano Cafe Karina Schmid
Konditorei Cafe Marianne
Erni privat
Sichtbar
Straßenglerhof Matthias Kollroser
Baustoffe Kormann
Engine Fitness Josef Eckhart
Gasthaus Posch
Innovis GmbH
Gebrauchtwagenhandel Herler
Familie Pucher Franz
A1 Tankstelle Wolfgang Sornig
Blumen Wieser
Fachstudio f. Kosmetik und Fußpflege Tippl
Holzbau und Dachdeckerei Trettenbrein
Cafe Treffpunkt Günther Freicham
Baumanagement & Immobilien Edith Pagitsch
Frisör Annette
Grazer Wechselseitige Christian Stoitzner
Jörgl Günther
Blatt und Blüte Ing. Beate Gugatschka
Pi Pizza Abdullah Sandal
Gastro Company
Sigmund Transporte
Nahwärme St. Oswald Birnstingl
Lactan – Walter Posch
Erdbewegung Rainer
SA Fassaden Gratkorn
Baumit
Killy – Bar 8111
GÜ – DI Stefan Swoboda
Konditorei Handl
Schor Transporte
Notar Dr. Wolfgang Suppan
FPÖ Judendorf/Straßengel
Dachdeckerei Schön
Restaurant-Pizzeria Cuuk
Staplerservice Pflanzl
Werbegeschenke Radlgruber
Tapezierer Anton Becker
Brau Union
Handelshaus Zettl
Reiteralm
Sonnen und Insektenschutz Fieder
OMR Dr. Heribert Lischnig
Parkresidenz – Dr. Schenk
Nageldesign Martinelli
DELTA Psychologisches Zentrum
Dr. med. Ulrike Lischnig
DI Dr. Thomas Lischnig
Gasthof-Pension-Kegelbahnen Lammer
Trockenbau-Stukkateur Peter Saurer
Mobilfriseur Astrid
Parktherme Radkersburg
Agentur Kerstein Werbung+Design
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Trachtenmusikkapelle
Obm. Franz Dorner, Tel. 0681/2020 2232
office@trachtenmusikkapelle.at
www.trachtenmusikkapelle.at
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Unsere musikalischen „Winterferien“ sind beendet und voller Tatendrang starten wir in 
ein neues Jahr. Unseren ersten Auftritt hatten wir beim Judendorfer Faschingsumzug, bei 
dem wir nicht nur spielten, sondern uns im Singen versuchten, um dem Hit „Rock mi“ von 
VoxxClub richtiges Leben einzuhauchen.

YOGA Kurs Eisbach Rein

Kursbeginn: Mittwoch 3. April 2013
Kursdauer: 03.04 – 12.06.2013

Zeit: 18.30 – 20.00h
Ort: Chorraum VS Eisbach-Rein 
Kursleitung: Mag. Jeannette van Weerdenburg

Info & Anmeldung
Mob. 0676/4459714
jeannette.vanweerdenburg@aon.at

Trachtenmusik

Immer, wenn die Musi spielt … 
(oder so)

Apropos Fasching: wer glaubt, wir wären in 
unserer Pause untätig gewesen, der irrt ge-
waltig! Denn besonders zwei hochrangige 
Ausschussmitglieder der Trachtenmusikkapel-
le gingen in der Zeit ganz neue (tänzerische) 
Wege. Obmann-Stellvertreterin Sieglinde 

Kniepeiss und unser Kapellmeister Franz 
Kniepeiss wollten nach unserem Weihnachts-
wunschkonzert noch weiter Bühnenluft 
schnuppern und haben sich spontan, aber 
hochmotiviert, dem Faschingskomitee ange-
schlossen. Siegy als attraktive Tänzerin im 
70er-Jahre-Stil zum Musical ABBA der Jude-
village-Streetangel-Dancers und Franz als 
cooler HipHop-BadBoy beim Männerballett. 
Aber kaum war die Faschingssitzung vorbei, 
wurden schon wieder die Tanzschuhe gegen 
Instrument(e) und Taktstock eingetauscht und 
alles geht seinen gewohnten Gang (vielleicht 
mit ein bisschen mehr Hüftschwung als 
zuvor), denn immerhin wollen ja die vielen 
Ausrückungen, Konzerte und Veranstaltungen 
vorbereitet werden!
Aus diesem Grund nützen wir die Gelegen-
heit, auf unser Hundsdorfer Straßenfest auf-
merksam zu machen: Es findet heuer am 
Samstag, den 31. Mai 2014 mit Beginn um 
14.00 Uhr statt! Merken Sie sich den Termin 
bitte vor, denn wir freuen uns schon sehr auf 
Ihren Besuch!

Mit musikalischen Grüßen
Ihre Trachtenmusikkapelle
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Österr. Alpenverein Gratkorn-Gratwein- 
Judendorf-Eisbach-Rein
8112 Gratwein, Hauptplatz 9, Tel. 03124 55362 
oeav.gratkorn.gratwein@grazer-bergland.org
www.alpenverein.at/gratkorn-gratwein
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GSV – Sektion Judo
Sektionsleiter Mario Frewein
Tel. 0664 8114 490
Organisation Roland Seepacher
Tel. 0650 6282 001
judo@gsv-judendorf-Straßengel.at
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Nach monatelanger Vorbereitung legten drei 
unserer Judokas Ende Dezember 2013 die Prü-
fung zum 1. Dan (schwarzer Gürtel) ab.
Eva Frewein, Manuel Menapace und Georg 
Kratochwill haben erfolgreich bestanden. 

Neu im Programm:

Damenschitouren 

Anfang April startet der Radclub bikespeak 
mit dem Mountainbike-Training. Das Trai-
ning findet in bis zu sechs unterschiedli-
chen Gruppen für alle Alters- und Kön-
nerstufen statt. Ob Anfänger oder Fortge-
schrittene, Kinder oder Erwachsene, Hob-
bybiker oder Rennfahrer – beim bikes-
peak-Training ist für jeden etwas dabei!  
Interessenten sind herzlich zum Schnup-
pern eingeladen. Das Training findet jeden 
Mittwoch von 17:00 bis 18:30 statt. Von 
April bis Mitte Mai ist der Treffpunkt in 
Gratkorn (Park), danach in Judendorf-
Straßengel (Hauptplatz).

Die drei neuen Dan-Träger: Eva Frewein, 
Manuel Menapace und Georg Kratochwill

Unsere Trainingszeiten:
Ort: Turnsaal der Volksschule
Montag
18:00–19:00 Techniktraining Gruppe 3 u. 4, 
Training wird von Eva Krinner geleitet.
Dienstag
16:00–17:00 Gruppe 1 (Anfänger)
17:00–18:00 Gruppe 2 (Fortgeschrittene) 
 Training wird von Eva Frewein / Manuel Mena-
pace geleitet.
Donnerstag
18:00–19:00 Gruppe 3 (Wettkämpfer)
Training wird von Manuel Menapace geleitet.
19:00–20:00 Gruppe 4 (Wettkämpfer)
Training wird von Manuel Menapace geleitet.

Anfänger- und Selbstverteidigungskurs
Im Turnsaal der Volksschule Judendorf-Straß-
engel findet ein Judo-Anfängerkurs statt.
Teilnahme und Schnuppertraining ist ab so-
fort möglich.
Mitzubringen sind Trainingsanzug und T-Shirt.

Auch für Erwachsene gibt es jeweils Donners-
tag ab 19:00 die Möglichkeit, mitzutrainieren.

Informationen und  Bilder:
judo.gsv-judendorf-Straßengel.at

Neuigkeiten aus 
der Sektion Judo

Mit dem Radclub bikespeak in 
die neue Bike-Saison

Schitouren erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. Im heurigen Winter hat der Alpen-
verein Gratkorn-Gratwein 20 Schitouren mit weit über 140 Teilnehmern veranstaltet.

Schobers, Himmeleck und des Luggauers – 
aufgesogen und das wunderschöne Wetter 
genossen. Die zweite Damenschitour führte 
auf den Gscheideggkogel. Der ungünstigen 
Wetterprognose zum Trotz brachen fünf gut 
gelaunte Frauen mit Helga Reithofer zu dieser 
Tour auf. Im Vordergrund standen neben der 
sportlichen Herausforderung der Spaß, die 
Freude an der Bewegung und ein gemütliches 
Tempo. Die Teilnehmerinnen waren begeis-
tert: die 820 Höhenmeter waren in drei Stun-
den bewältigt. Weitersagen an Interessentin-
nen ist erwünscht!
Die nächste Gelegenheit, bei einer Damentour 
mitzumachen, ist am 24. Mai 2014 bei einer 
Mountainbike- Damen-Tour.

Das bikespeak Team freut sich auf 
 gemeinsame Mountainbike-Touren mit 
euch in der JEGG-Region

Der Gipfel ist erreicht

Infos zu Training und Vereinsaktivitäten: www.bikespeak.at

Der Bogen spannte sich von Schitouren für 
Einsteiger bis zu anspruchsvollen Touren, von 
Ein tagestouren bis hin zur Schitourenwoche 
„Hoch Tirol“: Es ist für alle etwas dabei!
Im heurigen Winter haben wir ein spezielles 
Schitourenangebot für Frauen ins Programm 
aufgenommen. Unter der Führung von Helga 
Reithofer ging die erste Schitour auf den Sil-
berling bei Wald am Schoberpass. Bei strah-
lendem Sonnenschein meisterten die Damen 
den 1926 Meter hohen Gipfel in bravouröser 
Manier. Von Helga gab es eine „schokoladige“ 
Belohnung für die Damen, bevor die Abfahrt 
in Angriff genommen wurde.
Rund 800 Höhenmeter wurden bewältigt, die 
Energie der umliegenden Gipfel – des Großen 

Auf dem Weg zum Gscheideggkogel.
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Nach zweimonatiger Auszeit starteten 
 unsere Mannschaften Anfang Februar mit 
der Vorbereitung.

Am 2. Februar bat Trainer Roland Kollmann 
seine Kicker zur ersten Trainingseinheit, wobei 
man den ganzen Winter über einmal pro 
Woche eine Laufeinheit runtergespult hatte. 
Sechs Aufbauspiele standen auf dem Plan und 
als Höhepunkt der Vorbereitung ein Trainings-
lager in Novigrad. Gemeinsam mit den Legen-
den des GSV Judendorf wurde vier Tage bei 
sonnigem Wetter trainiert. An dieser Stelle 
möchten wir uns recht herzlich bei der Firma 
Systembox aus Judendorf für das Sponsoring 
bedanken! Die Leistungen der Vorbereitung 

GSV – Sektion Fußball
Martin Pflanzl
www.gsv-judendorf.at
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Fussball

Vom „Schuhbandlbinden“ und Toreschießen

Rückrundenstart für die
Mannschaften der Sektion Fußball

zeigen, dass unsere Mannschaft auf einem 
sehr guten Weg und gut gerüstet ist für die 
kommenden Aufgaben. Im ersten Auswärts-
spiel zählt man aber nicht zuletzt wegen der 
Verstärkungen des GAK 1902 zum Außenseiter. 
Unser Ziel ist es, den scheinbar übermächtigen 
Gegner zu ärgern. Man wird sehen, was am 
Schluss dabei herauskommt. Wenn Sie nicht 
dabei sein konnten, finden Sie das Ergebnis 
auf unserer Homepage und auf ww.stfv.at.
Unsere Damenmannschaft trainiert auch 
schon fleißig und erfreut sich immer größer 
werdender Beliebtheit. Nach einigen Neuzu-
gängen im Winter hält man aktuell bei einem 
Kader von 20 Spielerinnen. Trainer Thomas 
Wöls ist mit der Vorbereitung mehr als zufrie-

den; das Team fiebert dem Rückrundenstart 
am 13.04.2014 um 17 Uhr auswärts in Groß St. 
Florian entgegen. Das erste Heimspiel findet 
am 27.04.2014 um 17 Uhr statt. Unsere Mädels 
würden sich über jeden einzelnen Zuschauer 
freuen!
Zu guter Letzt startet unsere Hobbymannschaft 
in die Meisterschaft. Die Termine stehen im 
Moment noch nicht zu 100 % fest, werden 
aber nach Erscheinen auf unserer Homepage 
veröffentlicht. Von April bis Juli findet eine 
Vorrunde statt, wobei unsere Mannschaft hier 
in der Gruppe B eingeteilt ist. Die besten vier 
aus jeder Gruppe steigen in die Division 1 auf, 
der Rest bildet zwei weitere Divisionen. Da-
nach ermittelt jede Division ihren Meister. Ziel 
ist natürlich der Aufstieg in die 1. Division. Um 
das zu erreichen, bereitet sich das Team zu-
sätzlich bei einem Trainingslager vom 3. bis 6. 
April in Pula auf die Meisterschaft vor.
Wir würden uns freuen, Sie bei einem unserer 
zahlreichen Heimspiele in unserem Stadion 
begrüßen zu dürfen. Termine entnehmen Sie 
bitte der Homepage www.gsv-judendorf.at.
Mit sportlichen Grüßen!

Die Tage werden länger, Frühlingsduft erfüllt unsere Nase und die Hallensaison neigt sich langsam, aber sicher dem Ende zu. 
Es ist an der Zeit, ans Fußballspielen im Freien zu denken und über die vergangenen Jahre zu reflektieren. 

beiden Vereine und zeigen dabei ihr Talent, 
ihren Spaß und ihr Können. Ein Bild, das man 
gerne sieht!
Ein bunter Haufen aus Mädchen und Buben 
im Alter von 4 bis 7 Jahren, ein paar Hütchen 
und vier gelbe Überziehleiberl. So habe ich 
mein erstes Training begonnen, ohne die lei-
seste Ahnung, was mir bevorsteht. Die ersten 
drei oder vier Wochen verbrachte ich damit, 
Schuhbänder zu binden, Streitereien zu 
schlichten und mit dem Standardsatz „Ein 
Indianer kennt keinen Schmerz!“ Heul-
krämpfe zu unterbinden. Mit Erfolg! Mehr und 
mehr geriet das Werk ins Laufen und wir nä-
herten uns „Fußball“ an. 
Seither ist viel Zeit vergangen. Schuhbänder 
müssen zwar des Öfteren immer noch von mir 
(oder den Eltern) gebunden werden, aber im 
sportlichen Bereich hat sich einiges verändert. 
Von „kleinen Anfängern“ kann mittlerweile 
keine Rede mehr sein. Es hat sich ein Team 
geformt, das sogar mir den Ball oft um die 
Ohren kickt, dass es mir nicht immer leicht-

fällt, mitzuhalten. Bei den Turnieren geht es 
ums Ganze und ich kann nicht sagen, wer 
nervöser ist: die Kinder oder ich. Jedes Mal 
verblüffen sie mich aber aufs Neue, zeigen 
schönen Fußball, tolle Kombinationen, sport-
lichen Ehrgeiz und Teamgeist. Dass nicht 
immer gewonnen wird, ist nicht von Nachteil. 
Auch Verlieren will gelernt sein. 
Damit alles so gut funktionieren kann, braucht 
es Engagement und Leidenschaft. Die Fäden, 
die im Hintergrund gezogen werden, sind von 
großer Bedeutung. Die Leitung des JFZ GU-
Mitte leistet hervorragende Arbeit und bietet 
den Trainern alle Möglichkeiten, sodass die 
Arbeit mit den „Stars von morgen“ einwand-
frei vonstatten gehen kann. 
So hofft der Verein, dass sich auch in Zukunft 
viele Kinder und Jugendliche für den Fußball-
sport begeistern können und Spaß daran fin-
den. Denn mit dem Spaß kommt der Erfolg 
und mit dem Erfolg kommen die schönsten 
unvergesslichen sportlichen Momente. 

Moritz Linni, Trainer U9

Seit über zwei Jahren bin ich Trainer des JFZ 
GU-Mitte, einer Kooperation des GSV Gratwein 
und des GSV Judendorf. In dieser Zeit habe ich 
einiges an Eindrücken und Erfahrungen ge-
sammelt. Die gemeinsame Jugendarbeit hat 
sich bezahlt gemacht. 150 (!) Kinder trainieren 
Woche für Woche auf den Sportanlagen der 
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Tennisclub 
Judendorf-Straßengel
Johannes Fleck
Tel. 0660/6867604
office@tcjudendorf.at

27www.gemeinde-judendorf-strassengel.at

Neue Tennisschule beim TC

Für den Coach des TC Judendorf, Franz Zahor-
nik, wird aus einem Traum endlich Realität: Er 
wird ab Mai 2014 mit der Gründung seiner 
mobilen Tennisschule mit Sitz im Klubhaus des 
TC Judendorf den Weg in die Selbstständigkeit 
bestreiten. Damit steht dem Klub praktisch 
rund um die Uhr ein professioneller Trainer zur 
Verfügung, der Jung und Alt mit all seiner Er-
fahrung das Tennisspielen näherbringen oder 
das vorhandene Können in jeder Spielklasse 
verbessern wird. Teilweise in Kooperation mit 
der Tennisschule IOWIN sind für die Sommer-
ferien natürlich wieder Kindercamps geplant. 
Die Termine sind ab Mai auf der Homepage 
des TC Judendorf verfügbar. Kostproben seiner 
Arbeit mit Gratiseinheiten und Showtrainings 
gibt es beim GÖST-Tag (Ganz Österreich Spielt 
Tennis) am 26.04.2014 ab 10 Uhr zu sehen.
Anmeldungen und Infos: Tel. 0664/5263301.

Teilnahmerekord an den steirischen 
 Mannschaftsmeisterschaften 2014

Mit 18 Teams wird der TC Judendorf in diversen 
Altersklassen an den steirischen Meisterschaf-
ten teilnehmen. Ganz besonders erfreulich ist 
der Umstand, dass gleich drei Jugendteams 
genannt werden konnten. Neben der männ-
lichen Jugend U11 und U 13 formierte sich eine 
Mädchenmannschaft U13, die heuer in die 
Meisterschaft einsteigen wird.

Der TC Judendorf ist die Nummer 1 bei den 
 Tennisklubs in Graz-Umgebung

Mit dem steiermarkweiten Platz 10 im offiziel-
len Klubranking des Tennisverbandes von 
über 200 gewerteten Vereinen wurde der TC 
Judendorf mit Abstand als bester Verein unse-
res Bezirkes ausgezeichnet. Der Dank gilt allen 
Mitgliedern und Vorstandskollegen der letzten 
Jahre, die durch die hervorragende Jugend-
arbeit und die stetig zunehmende Mitglieder-
zahl diesen großartigen Erfolg ermöglichten.

Tennis

Der TC Judendorf-Straßengel startet mit 
Volldampf ab Mitte April in die neue Saison

neuhold
Spezialisiert auf Flachbildschirme

TV-SAT
Heimservice
in Ihrer Nähe

auf alle 
Philips Fernseher
gültig bis 16. Mai 2014

www.neuhold-tv.at

0664 / 2
7 34 547

Verkauf - Beratung | Fachwerkstätte
Fernseh-Reparatur aller Marken
Digital-, Sat-Anlagen  
ORF-Digital
Video - DVD - HiFi
Kostenvoranschlag
Heimservice

-10%
AKTION

Ostern! Frohe 

Der Mobile Coach -  
Franz Zahornik

Die u-13-mädls



Gemeindeamt
Parteienverkehrszeiten:
Di, Do. und Fr. 8-12 Uhr
Di und Do  14-17 Uhr
Tel. 03124/51435 oder 03124/51391
e-mail: gde@judendorf-strassengel.gv.at
www.gemeinde-judendorf-strassengel.at

Bürgermeister
Harald Mulle
Sprechstunden: Di und Do 14-17 Uhr

Amtsleitung und Finanzverwaltung
Ferdinand Konrad, DW 19

Allgemeine Verwaltung
Ernst Rainer, DW 11
Monika Knall, DW 10

Melde- und Standesamt
Hans Kniepeiss, DW 16

Bauamt
Wolfgang Paar, DW 18
Roswitha Petautschnig, DW 24

Buchhaltung und Kassa
Peter Haubenwaller, DW 20
Maria Rauchenberger, DW 21

Schule
Volksschule
Direktion der Volksschule
Dir. Brigitta Koopmans, MA
Tel. 03124/511 76

Kindergärten
Gemeindekindergarten
Judith, Tel. 03124/53278
Erika, Tel. 03124/53278-2
Edith, Tel. 03124/53278-3
Michaela, Tel. 03124/53278-9 
Bitte nur zwischen 13 und 14  Uhr anrufen!

Privatkindergarten
„Kinder am Straßenglerberg”
Lindengasse 7, Tel. 03124/542 66

Altstoffsammelzentrum
Jeden ersten Freitag im Monat
März bis einschl. Oktober (8 bis 19 Uhr)
November bis einschl. Februar (13 bis 19 Uhr)

Fällt der Freitag auf einen Feiertag, so  
haben Sie am darauf folgenden Freitag zu 
den angeführten Öffnungszeiten die 
 Abgabemöglichkeit!

Bei Winterdienst (Schneeräumung, Streu-
dienst etc.) bleibt das ASZ geschlossen.

Kostenlose Beratung
im Gemeindeamt

Notar
Notariat Gratkorn - Dr. Wolfgang Suppan
jeden Donnerstag 14-15 Uhr
Tel. 03124/230 23

Rechtsberatung
Dr. Kurt Fassl
jeden 2. Dienstag im Monat, 17 Uhr

Mag. Wolfgang Klasnic
jeden 1. Donnerstag im Monat,  
Voranmeldung im Gemeindeamt erforderlich!

Bau- und Raumordnung
Arch. DI Wolfgang Zawodnik
DI Andreas Ankowitsch
nach tel. Vereinbarung im Gemeindeamt

Siedlungswasserwirtschaft
ZT DI Christian Kaiser
nach tel. Vereinbarung im Gemeindeamt

Rauchfangkehrermeisterin
Sabine Jauk
von Sept. bis Mai:  
jeden 1. Freitag, 8-10 Uhr
im Gemeindeamt Gratwein,  
Tel. 0664/303 13 83

Notrufnummern

Feuerwehr 122 
Polizei 133

Rettung 144
Arbeiter-Samariterbund 0316/262 144

Apothekendienste 2014

FIA = Fischer Apotheke, Gratwein, 
Bahnhofstraße 3, Tel. 03124/52 136
FLO = Flora Apotheke, Judendorf-Straßengel, 
 Gratweiner Straße 19, Tel. 03124/52 210
DON = Donatus Apotheke, Gratkorn, 
Brucker Straße 12, Tel. 03124/22 236
MEN = Marien Apotheke, Deutschfeistritz, 
Hauptstraße 147, Tel. 03127/42 500
ENG = Engel Apotheke, Frohnleiten, Hauptplatz, 
Tel. 03124/24 41
MUR = MUR Apotheke, Frohnleiten, 
Römerstraße 30, Tel. 03126/25 505
KAL = Kalvarien Apotheke, Graz, Augasse 77
ANT = Antonius Apotheke, Graz, 
Weinitzenstraße 2
JOS = Josef Apotheke, Graz, Andritzer 
Reichstraße 52
SHN = Apotheke Shopping Nord, Graz, 
Wiener Straße 351
LÖW = Löwen Apotheke, Graz, Wiener Straße 19
JAN = Janus Apotheke, Graz, Wiener Straße 215
ZGV = Apotheke „Zur Göttl. Vorsehung“, Graz, 
 Heinrichstraße 3
TKA = Theodor-Körner-Apotheke, Graz, 
Theodor-Körner-Straße 69
AND = Apotheke Andritz, Graz, Weinzöttlstraße 3
SAL = Salvator Apotheke, Graz, 
Wickenburggasse 1

Die Bereitschafts- bzw. Nachtdienst 
wechselt um 8 Uhr!

April

M 07 FLO

D 08 FLO

M 09 FLO

D 10 FLO

F 11 FLO

S 12 FLO

S 13 FLO

M 14 FIA

D 15 FIA

M 16 FIA

D 17 FIA

F 18 FIA

S 19 ENG SHN

S 20 ENG TKA

M 21 FLO

D 22 FLO

M 23 FLO

D 24 FLO

F 25 FLO

S 26 MEN ANT

S 27 MEN JOS

M 28 DON

D 29 DON

M 30  DON

Mai

D 01 DON

F 02 DON

S 03 MUR SAL

S 04 MUR LÖW

M 05 FIA

D 06 FIA

M 07 FIA

D 08 FIA

F 09 FIA

S 10 FIA

S 11 FIA

M 12 FLO

D 13 FLO

M 14 FLO

D 15 FLO

F 16 FLO

S 17 FLO

S 18 FLO

M 19 DON

D 20 DON

M 21 DON

D 22 DON

F 23 DON

S 24 DON

S 25 DON

M 26 FIA

D 27 FIA

M 28 FIA

D 29 FIA

F 30 FIA

S 31 ENG JAN

Juni

S 01 ENG ZGV

M 02 FLO

D 03 FLO

M 04 FLO

D 05 FLO

F 06 FLO

S 07 MEN AND

S 08 MEN SHN

M 09 DON

D 10 DON

M 11 DON

D 12 DON

F 13 DON

S 14 MUR KAL

S 15 MUR ANT

M 16 FIA

D 17 FIA

M 18 FIA

D 19 FIA

F 20 FIA

S 21 FIA

S 22 FIA

M 23 FLO

D 24 FLO

M 25 FLO

D 26 FLO

F 27 FLO

S 28 FLO

S 29 FLO

M 30 DON

Juli

D 01 DON

M 02 DON

D 03 DON

F 04 DON

S 05 DON

S 06 DON

Bücherei
Grazer Straße 2
Di 15-17 Uhr, Fr 16.30–18.30 Uhr

BürgerInnen-Service

28 gemeindespiegel



Praktische Ärzte
Praxisgemeinschaft Braunendal–Zeder
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/518 45-0
Mo-Fr, 8-13 Uhr; Di und Do, 16:30-19 Uhr 
www.braundal-zeder.at

Dr. Helga Grablowitz
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/545 11
Mo u. Do, 13-17 Uhr; Di, Mi, Fr, 9-13 Uhr

Dr. Heinrich Kasper
Tel. 03124/51600

Dr. Ulrike Lischnig
Gratweiner Straße 13
Tel. 0676/3877690
www.drlischnig.at

Dr. Norbert Wind
Tel. 03124/51 524

Dr. Thomas Seebacher
Tel. 03124/54 118

Dr. Katharina Hadeyer-Ingolic
Gratweiner Straße 17,
Tel. 03124/518450 oder 0664/5046406
www.die-aerztin-ihrer-wahl.at

Fachärzte für Augenheilkunde
Dr. Elisabeth Zwittnig
Plankenwarther Straße 6
Tel. 03124/533 80 33
Mo, 7:30-13 Uhr; Di u. Mi, 7:45-11:30 Uhr, 14-17 Uhr; 
Do, 7:30-14 Uhr

Facharzt für Chirurgie
Dr. Gerald Seitinger
Kapellenweg 15
Tel. 03124/54 59 15
Di, 17-20 Uhr

Facharzt für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

Dr. Christian Schauer
Gewerbezentrum Lammer
Gratweiner Straße 21
Di und Mi, 15-18 Uhr und nach Vereinbarung
Anmeldungen unter Tel. 03124/545 11 
während der Ordinationszeiten von 
Dr. Helga Grablowitz
Bei Notfällen: Tel. 0664/512 27 67

Internistin
Dr. Brigitte Anelli-Monti
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/51 845

Facharzt für Zahn-, Mund-
und Kieferheilkunde

Dr. med. univ. Silvia Kobierski
Gratweiner Straße 11
Tel. 03124/527 37
Mo bis Fr 7.30–12.30 Uhr und Di 13-17.30 Uhr

Dr. Robert Moeller
Gratweiner Straße 17
Tel. 03124/547 60
Mo, Mi, 8-13 Uhr; Di, Do, 8-17 Uhr; Fr., 8-12 Uhr

Dr. med. univ. & med. dent. Peter Zwittnig
FA für MKG-Chirurgie, Kieferregulierungen
Plankenwarther-Straße 6
Tel. 03124/533 80 80
Mo, 17-20 Uhr; Mi, 8-9 Uhr
www.zwittnig.at, alle Kassen

Kinderfachärztin
Dr. Sirkka-Liisa Zeder
Gratweiner Straße 17
Tel. 0664/186 43 44
Mo, Mi u. Fr 10-14 Uhr; Di u. Do 16–19 Uhr

Pädagogik
Pädag. Lern- und Seminarzentrum & Nachhilfe, 
Fa. Learn2day, Heike Steinwender
Bahnhofstraße 17
Tel. 0676/70 77 612
www.learn2day.at

brainbox® – Lernen leicht machen! 
Lerncoaching &  Lernmethodik
Dr. Claudia Dostal
Kugelberg 82
Tel. 03124 / 511 83
www.brainbox.at

Praxis für Praktische Pädagogik
Lern- und Entwicklungsberatung
DI Sabine Priller
Am Hang 9
Tel. 0664 73 63 42 96
www.sabinepriller.at

Praxis für Praktische Pädagogik
Lern- und Entwicklungsberatung
Walburga Filzmoser
Schillerstraße 39
Tel. 0664/21 25 310
www.walburgafilzmoser.at

Physiotherapie
Matthias Pfleger
Gratweiner Straße 17
Tel. 0650/231 00 08

Gemma – Praxis für Physiotherapie
Hauptplatz 4
Iris Salm, Tel. 0699/81913643
Sigrid Ranner, Tel. 0664/3885080
Angela Passenbrunner, Tel. 0650/2142130
Mag. Thomas Verhounik, Tel. 0664/4131636
Dagmar Buksek, Tel. 0664/4339002
Birgit Mittermayr, Tel. 0664/5012415

Mag. Ulrike Scherngell
Ernährungswissenschafterin & Kinesiologin
Praxis „gemma“, Hauptplatz 4
Tel. 0664-227 84 80
e-mail: u.scherngell@ipnetwork.at
www.energyreloaded.at

Heilmassage
Margarete Eisner, Dipl. Shiatsu Praktikerin 
Plankenwartherstraße 55 
Tel. 0676/3668699
shiatsu_margret@gmx.at

Petra Konrad Illmayer
Freiberufliche Heilmasseurin
Gratweiner Straße 17
Tel. 0699/10794078

Friederike Rantasa
Gratweiner Straße 17
Tel. 0650/809 48 99

Psychotherapie
Maga. Monika Ebner
Psychotherapeutin
Kugelberg 70
Tel. 0650/648 39 44

Ernestine Ferbas
Grazer Straße 67
Tel. 0664/3114438
www.praxis.ferbas.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung!

Psychologie
Maga. Petra Preimesberger
Klinische Psychologin
Murfeldsiedlung 46
Tel. 0664/411 9229

Mentaltraining
Patrizia Kössler 
Mensch-Hund-Pferd 
Murhofstrasse 2 
Tel. 0664/103 57 56 
www.patrizia-koessler.info

Coaching
Maga. Ulli Fejer
Coach, Erwachsenenbildnerin
Straßengelstraße 1
Tel. 0699 1023 9841
u.fejer@aon.at, www.ullifejer.at

Mag.a Claudia Kapeller
Organisationsberaterin, 
Coach & eingetragene Mediatorin
Gratweinerstrasse 22/2
Tel. 0664/5023937
office@claudiakapeller.at
www.claudiakapeller.at

Tierärzte
Tierarztpraxis Judendorf-Straßengel OG
Maga. Anita Sykes-Kriechbaum und 
Maga. Marion Haiderer
Grazer Straße 55
Tel. 0664/ 920 46 26
Mo, Di, Fr, 10-11 Uhr; Mo-Fr, 16-19 Uhr
Notfälle, 0-24 Uhr
Homöopathie: nach Vereinbarung

Maga. med.vet. Anna Entner
Gratweiner Straße 5
Tel. 0650/3610329
Mo-Sa, 9-11 Uhr; Mo, Mi, Fr, 16-18 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Ärztedienste

 12./13. April Dr. Zeder

 19./20./21. April Dr. Grablowitz

 26./27. April Dr. Seebacher

 

 01. Mai Dr. Wind

 03./04. Mai Dr. Braunendal

 10./11. Mai Dr. Grablowitz

 17./18. Mai Dr. Kasper

 24./25. Mai Dr. Zeder

 29. Mai Dr. Kasper

 31. Mai Dr. Wind

 

 01. Juni Dr. Wind

 07./08./09. Juni Dr. Seebacher

 14./15. Juni Dr. Braunendal

 19. Juni Dr. Braunendal

 21./22. Juni Dr. Kasper

 28./29. Juni Dr. Zeder

GemeindespiegelÄrztinnen/Ärzte – Therapien



+ Nordic Walking
+ Staffellauf (Kinder, Jugend, Erwachsene und Mixed)

Auch bei Schlechtwetter!

Ablauf:
09:00 Uhr - Zwergerllauf     0,3 km
09:15 Uhr - Kinderlauf   1,2 km
09:30 Uhr - Jugendlauf    2,4 km
10:00 Uhr - Staffel f. 4 Personen pro Person 1,2 km
10:30 Uhr - Siegerehrung 
11:30 Uhr - Nordic Walking kurz 4,7 km
11:30 Uhr - Nordic Walking lang 9,4 km
11:45 Uhr - Hobbylauf    4,7 km
11:45 Uhr - Hauptlauf    9,4 km
13:00 Uhr -  Siegerehrung 
 

7. STRASSENGLER-LAUF

Sonntag - 27.4.2014
Start: 9 Uhr vom Hauptplatz

Informationen beim Veranstalter:
Markgemeinde Judendorf-Straßengel - Tel. 03124/51435 DW 24

www.gemeinde-judendorf-strassengel.at (Rubrik: Bürgerservice - Formulare)

Anmeldungen im Gemeindeamt und via Internet unter www.anmeldesystem.com

7. STRASSENGLER-LAUF

Ablauf:


	www.gemeinde-judendorf-strassengel.at
	http://www.gemeinde-judendorf-strassengel.at/gem_spiegel/391


